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In dieser Bachelorarbeit wird die Komik des Stand Ups der deutschen Late Night Show „Neo 

Magazin Royale“ mit Jan Böhmermann untersucht. Dabei wird das Hauptaugenmerk auf die 

von Böhmermann genutzten sprachlichen Mittel gelegt. Es wird herausgefunden, ob es ty-

pisch wiederkehrende sprachliche Muster gibt, wie Komik erzeugt wird und welche Themen 

vermehrt aufgegriffen werden. 

„Stand Up“ wird der erste Teil der Late Night Show genannt, in dem sich Böhmermann in 

Form eines Monologs circa fünf bis zehn Minuten lang satirisch mit aktuellem Geschehen 

auseinandersetzt. Dieser Monolog ist mit Pointen und Anspielungen bestückt und das Ziel ist 

es, die Zuschauer zum Lachen zu bringen. 

Im Theorieteil dieser Bachelorarbeit werden zentrale Begriffe definiert sowie die Late Night 

Show und Böhmermann vorgestellt. 

Das Forschungsmaterial der Analyse sind drei Stand Ups aus den Monaten Oktober, Novem-

ber und Dezember 2019, die durch einen kontrollierten Zufall ausgewählt wurden. Diese wur-

den mithilfe von Szenenprotokollen untersucht, anschließend verglichen und in Hinblick auf 

sprachliche Mittel, Themen und Komik analysiert. 

Das Ergebnis dieser Analyse ist, dass sich die Sprache der untersuchten Stand Ups sehr ähnelt 

und es demzufolge gewisse sprachliche Muster gibt. Bestimmte sprachliche Mittel werden in 

jedem Stand Up genutzt und dienen der Erzeugung von Komik, machen die verbale Perfor-

manz lebhafter, betonen Aussagen oder lassen das Publikum erneut aufmerksam werden. 

Komik wird nicht nur mithilfe von sprachlichen Mitteln erzeugt wie der unerwarteten Ver-

wendung von Umgangssprache, plötzlichen Übergängen und kurzen Anspielungen, sondern 

auch durch bestimmte Formen von Mimik und Gestik sowie durch eingeblendete Fotos und 

Videos. Die Wahl der Themen konzentriert sich auf Innenpolitik, nationale Neuigkeiten, Ku-

riositäten und Skandale, deutsche Prominente sowie aktuelle Feiertage. 
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Show, Stand Up Comedy  
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Tämän tutkimuksen tarkoituksena on analysoida Jan Böhmermannin late night show’n ”Neo 

Magazin Royale” stand upin komiikkaa. Analyysin pääpaino on kielellisissä välineissä. Siinä 

selvitetään, onko olemassa tyypillisiä toistuvia kielellisiä malleja, miten komedia syntyy, ja 

mitkä aiheet otetaan yhä enemmän esiin. 

”Stand up” on late night show’n ensimmäisen osan nimi, jossa Böhmermann käsittelee 

satiirisesti ajankohtaisia tapahtumia noin viidestä kymmeneen minuuttiin kestävän monologin 

muodossa. Tämä monologi on täynnä iskulauseita ja viittauksia, ja tarkoituksena on saada 

yleisö nauramaan. 

Tämän kandidaatintutkielman teoreettisessa osassa määritellään keskeiset termit ja esitellään 

late night show sekä Böhmermann. 

Analyysin tutkimusaineisto on kolme stand upia lokakuulta, marraskuulta ja joulukuulta 

2019, jotka valittiin kontrolloidulla sattumalla. Niitä tutkittiin kohtausprotokollien avulla ja 

sen jälkeen verrattiin ja analysoitiin kielellisten välineiden, aiheiden ja komiikan suhteen. 

Tutkimuksen tuloksena on, että tutkittujen stand upien kieli on hyvin samankaltaista, ja siksi 

on olemassa tiettyjä kielellisiä malleja. Jokaisessa stand upissa käytetään tiettyjä kielellisiä 

välineitä, jotka luovat komiikkaa, tekevät suullisesta esityksestä vilkkaamman, korostavat 

lausuntoja tai saavat yleisön huomion takaisin. 

Komiikkaa ei ole vain luotu käyttämällä kielellisiä keinoja, kuten puhekielen odottamatonta 

käyttöä, äkillisiä siirtymiä ja lyhyitä vihjeitä, vaan myös tiettyjen ilmeiden ja eleiden 

muodossa sekä päällekkäin asetettujen valokuvien ja videoiden avulla. 

 

Aihevalinnassa keskitytään sisäpolitiikkaan, kansallisiin uutisiin, kuriositeetteihin ja 

skandaaleihin, kuuluisiin saksalaisiin henkilöihin ja ajankohtaisiin juhlapyhiin. 

 

Avainsanat: Neo Magazin Royale, Jan Böhmermann, huumori, komiikka, satiiri, Late Night 

Show, stand up –komiikka 
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1 Einleitung 

In den letzten Jahren hat keine andere deutsche Late Night Show so viel Aufregung erzeugt 

wie das „Neo Magazin Royale“ von der bildundtonfabrik mit Jan Böhmermann. Spätestens 

seit der internationalen Staatsaffäre rund um Böhmermanns Schmähgedicht
1
 steht die Fern-

sehsendung unter großer medialer Aufmerksamkeit. Ende 2019 wurde bekannt, dass die Late 

Night Show bei ZDFneo beendet wird und 2020 in neuem Gewand im ZDF Hauptprogramm 

zu sehen sein wird. Aus diesem Grund bietet es sich an, die Sendung einmal zu untersuchen 

und dabei einen Teil der Show zu betrachten, mit dem sich bis jetzt noch nicht viel beschäftigt 

wurde – der Stand Up, Böhmermanns Monolog, am Anfang einer jeden Ausgabe.  

Bisherige Forschungen zu dieser Late Night Show sind unter anderem die 2016 von Marcel 

Abel veröffentlichte Untersuchung „NEO LATE NIGHT: eine empirische Untersuchung der 

Rezeptionsmotive von Zuschauern satirischer Late-Night-Shows im deutschen Fernsehen am 

Beispiel der Sendung ‚Neo Magazin Royale‘ “ und die 2018 von Dennis Lichtenstein und 

Cordula Nitsch veröffentlichte Arbeit „Informativ und kritisch? Die Politikdarstellungen in 

deutschen Satiresendungen“, auf die ich mich auch in dieser Bachelorarbeit beziehe. 

Böhmermann ist bekannt für seine provokanten Aussagen, an denen sich die Geister scheiden. 

Während er von seinen Fans dafür Anerkennung bekommt, stößt er bei anderen oft auf große 

Ablehnung. Im Stand Up der Show spricht Böhmermann über aktuelles Geschehen und das 

Publikum soll dabei zum Lachen angeregt werden.  

In dieser Bachelorarbeit wird untersucht, ob es typisch wiederkehrende sprachliche Muster 

gibt, das heißt, welche sprachlichen Mittel im Stand Up  genutzt werden, immer wieder vor-

kommen und wie Böhmermann Komik erzeugt. Außerdem soll festgestellt werden, welche 

Themen häufig angesprochen werden. 

Die Forschungsfragen dieser Bachelorarbeit lauten: 

1. Gibt es sprachliche Muster im Stand Up? 

2. Wie wird Komik erzeugt? 

                                                 
1
 Böhmermann trug 2016 in seiner Fernsehsendung „Neo Magazin Royale“ ein Schmähgedicht über den türki-

schen Staatspräsidenten Recep Tayyip Erdoğan vor, was eine internationale Staatsaffäre auslöste (Internetquelle 

1). 
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3. Welche Themen werden aufgegriffen? 

Als Forschungsmethode wurden Szenenprotokolle verwendet, die im Anhang dieser Arbeit zu 

finden sind und mit deren Hilfe festgehalten wird, welche Themen angesprochen und welche 

sprachlichen Mittel verwendet werden, welche filmischen Effekte vorkommen, wie Mimik 

und Gestik eingesetzt werden und wie das Publikum reagiert. Außerdem wurden Snapshots in 

die Protokolle aufgenommen. Die Ausgaben des „Neo Magazin Royale“, die als Material der 

Untersuchung dienten, sind jeweils die ersten regulären Ausgaben der drei letzten Monate des 

Jahres 2019.  

Am Anfang der Bachelorarbeit werden zudem zentrale Begriffe der Arbeit definiert und er-

läutert sowie die Fernsehsendung und ihren Macher vorgestellt. 

 

2 Humor  

Befasst man sich mit den Definitionen des Begriffs „Humor“, fallen unterschiedliche Betrach-

tungsweisen auf. Nach Kohvakka (1997, 23) ist Humor eine „Literarische Stilgattung des 

Komischen. Sprachliche, künstlerische o.ä. Äußerung einer von Humor bestimmten Geistes-

haltung, Wesensart.“ Betrachtet man Humor aus der sprachwissenschaftlichen Perspektive, 

wird Humor „als kommunikative Strategie definiert, die  beispielsweise zu persuasiven Zwe-

cken eingesetzt werden kann, wie etwa in einschlägiger Werbung oder effektvollen politi-

schen Reden.“ (Schubert 2014, 9). Außerdem ermöglicht Humor, Grenzen zu überschreiten 

und traditionelle Normen zu verletzen, was ermöglicht, bestehende Machverhältnisse abzu-

bauen. Humor sollte jedoch immer angemessen und situationsgemäß eingesetzt werden, damit 

er seine gewünschte Wirkung entfalten kann (Schubert 2014, 9-10). 

Zudem stellt Schubert (2014, 19) fest, dass Humor „in der Regel nicht in der Semantik ein-

zelner Wörter begründet ist, sondern auf wort- und satzübergreifenden Zusammenhängen im 

Diskurs beruht.“ Eine spezifische humorvolle Äußerung ist zudem häufig mit einem bestimm-

ten Verwendungskontext  verbunden, welcher aus folgenden Ebenen besteht: Gesellschaft / 

Kulturelle Normen, spezifische Situation, bestimmtes Genre des verbalen Humors und die 

sprachliche Ebene. Zu den Genres des verbalen Humors zählen unter anderen auch die Satire 

und die Comedy (Schubert 2014, 19-20). 
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Schubert (2014, 32) fasst Humor zusammen, indem er sagt, dass Humor stark vom gemein-

samen Wissen des Senders und Empfängers und dem Kontext abhängig ist. Zudem kann Hu-

mor auf vielen sprachlichen Merkmalen beruhen, die durch Mimik und Gestik ergänzt wer-

den. Zudem ist zu betonen, dass Humor nicht nur geplant entsteht, sondern auch unfreiwillig, 

wie es beispielsweise bei missglückten Übersetzungen, Schildern oder zweideutigen Verspre-

chern passiert. 

Hingegen ist Kohlmayer (2017, 23) der Meinung, dass Humor im deutschsprachigen Raum 

als „Lebenseinstellung eines menschlichen Subjekts“ wahrgenommen wird, da Humor als 

Charakterzug gilt. 

Wie man anhand dieser verschiedenen Definitionen erkennen kann, wird der Begriff „Humor“ 

unterschiedlich aufgefasst und verfügt in manchen Definitionen über Parallelen zum Begriff 

„Komik“, der im nächsten Kapitel erläutert wird. Diese Bachelorarbeit sollte man jedoch mit 

dem Verständnis der Definition von Kohlmayer lesen. 

 

3 Komik 

Komik ist nach Kohvakka (1997, 24) eine „von Worten, Gesten, einer Situation, Handlung 

o.ä., ausgehende, durch eigenartige Wesenszüge (z.B. durch einen starken Kontrast) belusti-

gende, erheiternde, zum Lachen reizende Wirkung.“ Im Gegensatz zur Witzigkeit ist Komik 

außerdem nicht auf eine Pointe angewiesen (Kotthoff 1996, 146). Auf diese Definition von 

Komik wird sich in dieser Bachelorarbeit bezogen. 

Um Komik generieren zu können, müssen mindestens drei Voraussetzungen gegeben sein. 

Zum einen ein Produkt oder Objekt, das man als komisch betrachten kann und demzufolge 

auch einen Komikproduzenten
2
. Zum anderen einen oder mehrere Rezipienten, die das Pro-

dukt oder Objekt auch als komisch ansehen und dann mit einem Lachen reagieren können und 

zu guter Letzt ein Medium, einen Zusammenhang oder eine Situation, in der sich das Ganze 

abspielt (Kohlmayer 2017, 15-21). 

 

                                                 
2
 In dieser Bachelorarbeit wird der Einfachheit halber das generische Maskulinum verwendet. Gemeint sind alle 

Geschlechter. 
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Kohlmayer (2017, 15-21) erläutert Komik außerdem mithilfe von folgenden 10 Punkten: 

1. Komik ist ein Rezeptionsproblem, da der Rezipient bestimmt, was er komisch findet 

und nicht der Produzent. 

2. Der Rezipient muss verstehen, dass etwas komisch gemeint ist. 

3. Komik verleiht dem Rezipienten ein positives Gefühl. Sie bereitet Vergnügen. 

4. Als Reaktion auf Komik lacht ein Rezipient (im besten Fall). In diesem Lachen kann 

Aggression enthalten sein, da man jemanden auslacht oder über etwas lacht, wovon 

man sich dadurch distanziert.  

5. Normen oder Erwartungen stehen immer im Hintergrund der Komik, beispielsweise 

da man lacht, wenn es einen Verstoß gegen eine Norm gibt. 

6. Überraschung gehört zur Komik, da ein natürliches Lachen plötzlich eintritt. 

7. Ästhetische Gestaltung gehört zur beabsichtigten Komik. Dies kann zum Beispiel Ti-

ming oder eine besondere Art der Sprachverwendung sein. 

8. Zur Komik gehört auch die Nachkommunikation, also das Weitersagen beispielsweise 

eines Witzes, ganz nach dem Motto „Hey, hast du den schon gehört?“ 

9. Es gibt nichts objektiv Komisches, nur subjektiv Komisches. 

10. Komik ist ein kulturelles Phänomen, da sie immer in eine Situation eingebettet ist, die 

historisch und kulturell ist. 

Zuletzt ist zu erwähnen, dass Komik es auch schafft, die Spannung aus eher brisanten Situati-

onen zu nehmen, da, wenn auch nur vorübergehend, eine Art Gleichheit und gemeinschaftli-

ches Einverständnis existiert, wenn alle Anwesenden lachen (Kohlmayer 2017, 28). 

 

3.1 Satire 

Satire fand ihre Anfänge in der klassischen Literatur (Lichtenstein & Nitsch 2018, 6). Über 

die genaue Definition von Satire ist man sich nach heutigem Forschungsstand nicht einig. 

Erdenberger (2010, 13) fasst verschiedene Erläuterungen wie folgt zusammen: 

„Satire greift vermeintliche gesellschaftliche und/oder politische Missstände oder per-

sönliche Fehlleistungen von Personen des öffentlichen Interesses auf und verarbeitet 

diese auf – mal mehr, mal weniger – subtile Art, um sie durch Überzeichnung zu ver-

deutlichen.“, Till Erdenberger, 2010 
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Außerdem beinhaltet Satire nach Behrmann (2002, 9) Angriff, Indirektheit und Normrückbin-

dung. Angriff, da „die gesellschaftliche Wirklichkeit aggressiv kritisiert wird; häufig ist sie 

die ‚Negation des Negativen‘“. Indirektheit, da „die Kritik ästhetisch vermittelt wird und mit 

den Mitteln der Verformung […] und mit Komik arbeitet“. Normrückbindung, da Satire „sich 

– explizit oder implizit – immer auf ein vorhandenes oder utopisches Ideal bezieht und exis-

tierende – oder drohende – Zustände oder Exzesse anprangert“. Zwei weitere zentrale Merk-

male sind außerdem der Aktualitätsbezug (Behrmann 2002, 40) und die Fähigkeit Komik zu 

erzeugen (Lichtenstein & Nitsch 2018, 6). 

Nach Behrmann (2002, 17) setzt sich ein Satiriker „nicht argumentativ mit einem Problem 

auseinander“, sondern „setzt gezielt Emotionen ein“, da er nicht überzeugen möchte, sondern 

überreden. Ein Satiriker „vereinfacht und verformt übermäßig“, da die Rezipienten ein schnel-

les Urteil fällen sollen (Behrmann 2002, 30). Außerdem stellt Behrmann (2002, 23-24) fest, 

dass Satire mit Stereotypen, Anspielungen, Zitaten und Verschiebungen arbeitet. Klassi-

scherweise werden in der Satire rhetorische Figuren, wie „Gegenüberstellung (per Montage, 

Antithese, Paradoxon, Vergleich), Vertauschung, Ersetzung (durch Metapher, Anspielung, 

Ironie oder unausgesprochene Gleichsetzung), Symbolik […] und Irreführung (eine Erwar-

tung wird bewusst getäuscht.)“ genutzt (Behrmann 2002, 25). 

Behrmann (2002, 31) erläutert außerdem, dass sich ein Satiriker bewusst sein muss, dass das 

Publikum unterhalten werden möchte und keine moralische Bildung anstrebt. Deshalb ver-

packt der Satiriker seine Aussagen über Normen und Moral in sprachliches Geschick und 

Pointen, sodass die Rezipienten weiterhin interessiert zuhören. Man kann außerdem beobach-

ten, dass Satiriker gern Umgangssprache und teils auch vulgäre Sprache nutzen, da so ein 

breites Publikum leicht zum Lachen angeregt werden kann. 

Zudem stellt Behrmann (2002, 32-33) fest, dass sich ein Satiriker im Klaren darüber sein 

muss, dass er ein heterogenes Publikum vor sich haben könnte und er deshalb auf das Allge-

meinwissen des Publikums achten muss. Geht er nur von seinem eigenen Wissen aus, kann es 

sein, dass die Rezipienten die Anspielungen und Sprachspiele nicht verstehen werden. Außer-

dem sollte das Publikum in der Lage sein, die sprachlichen Mittel, die der Satiriker nutzt, oh-

ne Probleme entschlüsseln zu können. Der Reiz der Satire besteht vor allen in Anspielungen, 

Mehrdeutigkeiten etc., deren Komik eine Erklärung zerstören würde. 

In dieser Bachelorarbeit wird Satire aus der Sicht Erdbergers betrachtet, wobei diese durch 

Behrmanns Anmerkungen ergänzt wird. 
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 „Satire darf alles.“ lautet ein allseits bekanntes Sprichwort. Jedoch ist das nicht ganz die 

Wahrheit. Immer wieder kommt es zu Privatklagen und sogar strafrechtlichen Verfolgungen, 

ausgelöst durch Personen, die von Satirikern aufgegriffen und behandelt wurden und dies 

nicht für gut hießen und infolgedessen Anzeige erstatteten.  Kohlmayer (2017, 28) drückt die 

dabei auschlaggebenden kulturellen Unterschiede passend aus: „Im Westen gilt ein Text oder 

ein Bild als Satire, in der anderen Kultur als juristisches Vergehen.“ 

 

3.1.1 Politische Satire 

Politische Satire ist eine Gattung der Satire, die sich kritisch mit Politik, deren Institutionen 

und Akteuren befasst (Lichtenberg & Nitsch 2018, 17). Es gibt zwei Meinungen zur politi-

schen Satire. Eine Meinung ist die optimistische Perspektive, die besagt, dass Satire politische 

Informationsaufnahme, Meinungsbildung und damit letztendlich die Demokratie unterstütze. 

Die andere Meinung stellt die pessimistische Perspektive dar, die davon ausgeht, dass Politik-

verdrossenheit durch eine humoristische Darstellung der Politik generiert würde (Lichtenberg 

& Nitsch 2018, 6). 

Außerdem unterscheidet man politische Satire in politisch produktiv und pseudo-kritisch. Ers-

tere „bette politische Informationen in größere Sinneszusammenhänge ein und rege das Publi-

kum durch kritische Bewertungen zum Hinterfragen von Informationen und Sichtweisen und 

zur eigenen Meinungsbildung an“ (Lichtenberg & Nitsch 2018, 6-7). Die letztere, auch Pseu-

do-Satire genannt, „greife […] zwar ebenfalls auf Politik auf, erschöpfe sich aber in der rein 

ironischen, weitestgehend kontextlosen Aufbereitung politischer Themen und in unpolitischer 

Kritik an Akteuren.“ (Lichtenberg & Nitsche 2018, 7). Kurz gesagt vermittele politisch pro-

duktive Satire Orientierung in der Politik, während pseudo-kritische Satire ein eher „negatives 

Politikbild ohne tiefergehende Informationen und Orientierung zu politischen Inhalten“ (Lich-

tenberg & Nitsch 2018, 7) vermittele. Zur politisch produktiven Satire zählt man den „kriti-

schen Humor“, der nicht bei allen Rezipienten Zustimmung auslöst, da er sich klar positio-

niert. Zur pseudo-kritischen Satire zählt man den „Humor für alle“, der mehr Rezipienten an-

spricht, keine klare Position bezieht und generell weniger aggressiv ist als der kritische Hu-

mor (Lichtenberg & Nitsch 2018, 7). 
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Behrmann (2002, 46; 48) stellt fest, dass sich politische Satire nach Weidauer
3
 in drei Katego-

rien teilen lässt: „satire as a gag“ („Satire als Gag“, Übersetzung MF), „satire as a personal 

attack“ („Satire als persönlicher Angriff“, Übersetzung MF) und „satire as a cultural critique“ 

(„Satire als kulturelle Kritik“, Übersetzung MF) und nach Hansen
4
 in drei Stoßrichtungen: 

vertikal („Der Witz geht von unten nach oben, das heißt gegen die Mächtigen.“), persönlich 

(„Der politische Witz geht gegen das politische Personal und geißelt dessen intellektuelle, 

moralische und charakterlichen Unzulänglichkeiten.“) und sachlich („Der politische Witz 

richtet sich gegen politische Institutionen und Entscheidungen.“). 

Behrmann (2002, 30) beschreibt zudem das Dilemma eines Satirikers: „Engagiert er sich 

deutlich für eine politische Richtung, wird ihm Parteilichkeit vorgehalten. Kritisiert er dage-

gen ‚ausgewogen‘, wird ihm Unverbindlichkeit unterstellt. […] Der Satiriker sollte also Partei 

nehmen, aber keiner angehören“. 

 

3.1.2 Satire im deutschen Fernsehen  

Satire im deutschen Fernsehen fällt in die Rubriken Unterhaltung und Kultur, seltener in die 

Rubrik Information (Behrmann 2002, 44). Sehen kann man Satire in Late Night Shows (bei-

spielsweise das „Neo Magazin Royale“), in Kabarettsendungen (beispielsweise „Die An-

stalt“), und in Nachrichtensatiresendungen (beispielsweise die „heute show“). Diese Fernseh-

sendungen setzen sich mit aktuellen Themen auseinander, behandeln politische Akteure, 

Themen und Institutionen und verwenden dabei Stilmittel wie Ironie, Parodie und Aktions-

komik. Auffallend ist, dass viele dieser Sendungen ihre Zuschauer nicht nur über die Fernseh-

geräte erreichen, sondern auch über die Mediatheken der Fernsehsender und über soziale 

Netzwerke. (Lichtenberg & Nitsch 2018, 5). 

Im ursprünglichen Kabarett, das nur vor Publikum aufgeführt wird, gibt es einen direkten 

Publikumsbezug. Dieser fällt in der Fernsehsatire weg. Aus diesem Grund gibt es bei man-

chen Satireformaten ein Studiopublikum. Außerdem unterscheidet sich die Fernsehsatire von 

satirischen Bühnenprogrammen auch darin, dass sie kürzer ist (Behrmann 2002, 44).  

                                                 
3
 Weidauer, Friedemann & Alan Lareau & Helen Morris-Keitel: The Politics of Laughter: Problems of Humor 

and Satire in the FRG Today. In: Reinhold Grimm & Jost Hermand (Hrsg.): Laughter Unlimited: Essays on 

Humor, Satire, and the Comic. Madison, Wis.: University of Wisconsin Press, 1991. 
4
 Klaus Hansen: Das Kleine Nein im Großen Ja: Witz und Politik in der Bundesrepublik. Wiesbaden: Springer 

Fachmedien Wiesbaden GmbH, 1990. 
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Behrmann (2002, 33) weist außerdem darauf hin, dass anders als bei beispielsweise einer Ka-

barettaufführung im Theater, ein Satiriker, der im Fernsehen auftritt, damit rechnen muss, 

dass das Publikum nicht auf Satire vorbereitet ist und daher seine Wirkungsabsicht nicht ver-

steht. 

Im Fernsehen kann man produktive Satire vor allem in Kabarettsendungen sehen. Sie arbeiten 

politische und gesellschaftliche Themen mit der Absicht, ihre Zuschauer aufzuklären, auf. 

Allerdings hört man auch kritische Stimmen, die der Meinung sind, dass sich das Kabarett zu 

sehr dem Medium Fernsehen anpasst und damit auch eher pseudo-kritische Elemente der Sati-

re pflegt. Diese pseudo-kritische Satire findet man bei Late Night Shows und in der Nachrich-

tensatire, die sich auch mit mehr Themen in einer Ausgabe befassen als Kabarettsendungen. 

(Lichtenberg & Nitsch 2018, 7-8). Mehr zu deutschen Late Night Shows wird im vierten Ka-

pitel erläutert. 

Lichtenberg und Nitsch (2018, 7) stellen fest, dass Nachrichtensatiren, wie der Name es be-

reits vermuten lässt, dem Aufbau von Nachrichtensendungen folgen. Sie beinhalten unter an-

derem Live-Reportagen und Interviews mit Experten. Die Themen werden aus politischen 

Ereignissen der jeweils letzten Woche zusammengestellt. In der Sendung werden diese dann 

humoristisch kommentiert. 

 

3.2 Parodie 

Eine Parodie ist laut dem DUDEN eine „komisch-satirische Nachahmung oder Umbildung 

eines (berühmten, bekannten) meist künstlerischen, oft literarischen Werkes oder des Stils 

eines (berühmten) Künstlers“ (Internetquelle 2). 

Eine bloße Imitation wird zur Parodie, wenn Aussprache, Ausdrucksweise und eventuell auch 

Mimik und Gestik so zugespitzt und verzerrt werden, dass diese Neues, Schrilles oder Über-

spitzendes aus einer Person herausholen (Behrmann 2002, 23-24). 

Nach Kotthoff (1996, 160) wird eine konversationell parodierte Person szenisch porträtiert 

und dabei auch indirekt bewertet. Man kann sagen, dass sie als typisierte Figur dargestellt 

wird. Kotthoff (1996, 160) stellt weiter fest, dass „die Personen und Situationen, über welche 

gesprochen wird, […] ähnlich den Figuren und Szenarien im Witz, in knappen Schritten typi-

siert [werden]. Diese meist impliziten Typisierungen funktionieren unmittelbar, weil sie auf 
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geteiltem Weltwissen […] basieren. In dieser Bachelorarbeit wird sich auf Kotthoffs Definiti-

on berufen, da es sich im Stand Up des „Neo Magazin Royale“ um konversationelle Parodien 

handelt. 

 

3.3 Konversationelle Komik 

Konversationelle Komik ist Komik, die aufgrund von sprachlichen Äußerungen entsteht. 

Verfahren, wie stilistische Mittel, die an der Erzeugung konversationeller Komik beteiligt 

sind, lassen sich nach Kotthoff (1998, 192-193) wie folgt aufschlüsseln: 

„1. Initiale und reaktive Lachpartikeln [Anders gesagt: Lachen wie „haha“ oder „hehe“]. 

2. Abweichungen von der individuellen kommunikativen Normallage eines Sprechers, z.B. 

prosodisch: Tempoveränderung, Rhythmusveränderung, sehr beschwingte oder klischierte 

Intonation, syntaktische Veränderungen (z.B. Ellipsen), Onomatopöie, zunehmende Gestal-

tungsorientierung (Alliterationen und Parallelstrukturierung), Standard vs. Dialekt, Formalität 

vs. Informalität, Registerwechsel, Kraftausdrücke, Formelverfremdungen. 

3.Übertreibungen & Untertreibungen aller Art: von prosodisch bis lexikalisch 

4. Rahmenschaltelemente: überraschende Umfokussierungen, markiert durch Aufmerksam-

keitsheischer, Gliederungssignale, Pausen, Formeln. 

5. Kontraste von Form und Inhalt: z.B.: Unfreundliches wird freundlich intoniert und umge-

kehrt. Triviales wird als höchst bemerkenswert dargeboten, Unwahrscheinliches als sehr si-

cher hingestellt, Gefährliches als völlig ungefährlich, Mediales als dem Alltag entstammend. 

Altbekanntes als große Neuigkeit, Gutes als Ablehnenswert und umgekehrt. Eigene Unterle-

genheit wird als Überlegenheit stilisiert, Aufgeregtheit als Coolness. „Trockenes“ hervorbrin-

gen von inhaltlich Komischen. 

6. Abweichungen von der Realität: Fiktionalisierung 

7. Evokation weiterer Kontexte: Intertextualität 

8. Mimik und Gestik: Lächeln, Grimassen, markierter Augenkontakt, starke Unterstreichung 

des Gesagten oder Kontrastierung des Gesagten durch Mimik und Gestik, Mienen und Kör-
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perhaltung in der Parodie, klischierte Gesten, Mienen und Körperhaltungen, Mechanisierung 

des Bewegten. 

9. Veränderungen im Höflichkeitsstandard: Hyperhöflichkeit oder (mehr oder weniger) 

freundliche Frechheit, Spiel mit standardisierten Verhaltensweisen, Formelverdrehung, (tole-

rierte) Grenzüberschreitung.“ 

Ein Mittel der konversationellen Komik ist die Ironie. Aristoteles bezeichnete Ironie einst als 

noble Art zu scherzen (Hartung 1996, 114). Heutzutage gibt es verschiedene Wege, Ironie zu 

definieren. Groeben und Scheele (1984, 2-3) weisen darauf hin, dass man Ironie aus rhetori-

scher Sicht nach Knox
5
 in vier Definitionen teilen:  

„- das Gegenteil von dem […] sagen, was man meint; 

- etwas anderes sagen, als man meint; […] 

- jede Art des Sich-Lustigmachens und Spottens“ 

Kohvakka (1997, 20) stellt fest, dass die Ironie eines Wortes Auswirkung auf einen ganzen 

Satz oder den Satzzusammenhang hat. Deshalb spricht man auch von Ironie als Gedankenfi-

gur. Ironie als Wortfigur kann man direkt aus dem sprachlichen Zusammenhang verstehen, 

während man für Ironie als Gedankenfigur einen außersprachlichen Zusammenhang benötigt. 

Weiter erklärt Kohvakka (1997, 21), dass man Ironie an stilistischen Mitteln wie „Euphemis-

men, rhetorische Fragen, Litotes, Emphasen, Satzabbrüche, Zitat-Signale, Ethos-Signale (er-

wartungswidrige Rollen), Hyperbeln und Stilbrüche“ erkennen kann. 

Laut Kotthoff (1996, 180) wird eine ironische Äußerung umso eher auch komisch gefunden, 

je kreativer sie ist. 

 

 

                                                 
5
 Norman Knox: Die Bedeutung von „Ironie“: Einführung und Zusammenfassung. In: Hans-Egon Hass & Gus-

tav – Adolf Mohrlüder (Hrsg.): Ironie als liteararisches Phänomen. Köln: Kiepenhauer & Witsch, 1973. 
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4 Late Night Shows in Deutschland 

In den 1990er Jahren haben sich in Deutschland, inspiriert durch den Comedy-Boom, neue 

Formate der Satire entwickelt, die extra für das Fernsehen gemacht werden. Eine davon ist die 

Late Night Show. Eine Fernsehsendung, die nach dem Prinzip „Humor für alle“ funktioniert, 

Politik behandelt und für ein breites Publikum gemacht wird. Deutsche Late Night Shows sind 

vor allem nach US-amerikanischem Vorbild aufgebaut und Humor steht im Vordergrund 

(Lichtenberg & Nitsch 2018, 8).  

Late Night Shows teilen sich in drei wiederkehrende Teile: Stand Up, Schreibtischteil und 

Interview. Die ersten deutschen Late Night Shows waren beispielsweise „Gottschalk Late 

Night“, die von 1992 bis 1995 auf RTL zu sehen war und die RTL Nachtshow von Thomas 

Koschwitz, die von 1994 bis 1995 lief (Lichtenberg & Nitsch 2018, 8). 

Lichtenberg und Nitsch (2018, 9) stellen fest, dass Late Night Shows mit einer breiten Zu-

schauerschaft hochkontroverse Themen vermeiden und auch explizite politische Informatio-

nen eher auslassen. Außerdem wird es dem Publikum freigestellt, die an die Politik gerichtete 

Kritik entweder ernst zu nehmen oder ironisch aufzufassen, da die Darstellung eher spiele-

risch als argumentativ erfolgt.  

Ein Satire-Publikum kann heterogen sein. Lichtenberg und Nitsch (2018, 9) zeigen auf, dass 

das besonders bei Fernsehsendungen der Fall ist, weshalb Satiresendungen bei politischem 

Humor nicht großartig in die Tiefe gehen können und deshalb politische Themen sehr perso-

nalisiert und Sachinformationen eher ausgelassen werden. So werden beispielsweise Politiker 

nach Punkten wie Aussehen, Charakter oder Privatleben kritisiert, anstatt sich auf wirklich 

politische Punkte zu konzentrieren, was ein Zeichen für Pseudosatire ist. 

 

5 Stand Up Comedy 

Der Begriff „Stand Up Comedy“ existiert erst seit den 1950er Jahren und nahm seinen An-

fang in Amerika. Damals kamen amerikanische Komiker auf die Idee ein bis dato neues Kon-

zept der Comedy einzuführen, das eine rein rednerische Form der Unterhaltung darstellt, und 

gleichzeitig fesselnd als auch provokant ist. Anders als ihre Vorgänger sind die neuen ameri-

kanischen Komiker keine komischen Schauspieler, sondern komische Rhetoriker, da ihre 
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Komik sich hauptsächlich auf das Gesagte konzentrieren. Das amerikanische Nachrichtenma-

gazin „Time“ bezeichnete Stand Up-Komiker 1960 als „neue Klasse öffentlicher Intellektuel-

ler“. Rhetorisch gesehen ist ein Auftritt eines Stand Up-Komikers mehr als nur eine Perfor-

mance, da ihre Komik nicht nur unterhaltend ist, sondern auch überzeugend (Meier & Schmitt 

2017, xxii). 

Meier und Schmitt (2017, xxiii) stellen fest, dass Stand Up Comedy in der Regel  in etwa so 

aussieht: Ein Rhetoriker steht allein auf der Bühne in einem Nachtclub und hält vor dem Pub-

likum einen Monolog, der mit Pointen bestückt ist. Ein Stand Up hat die Aufgabe, lustig zu 

sein, aber auch sozial und rhetorisch bedeutend. Der Stand Up-Komiker präsentiert den Zu-

schauern Ideen, über die sie nachdenken und sucht nach Zustimmung und Bestätigung. Um es 

zusammenzufassen, ist Stand Up Comedy zwar schlicht gesagt das Erzählen von Witzen, aber 

diese Witze beinhalten eine Beurteilung (Meier & Schmitt 2017, xxv). Heutzutage wird Stand 

Up nicht mehr nur in Nachtclubs aufgeführt, sondern hat es auch auf die großen Bühnen ge-

schafft. 

Außerdem verweisen Meier und Schmitt (2017, xxiii) auf Greenbaum
6
. Sie führt an, dass 

Stand Up Comedy eine Form des rhetorischen Auseinandersetzens ist, wobei die Komiker 

„ethos“ (credibility, „Glaubwürdigkeit“, Übersetzung MF) konstruieren, komische „personae“ 

(character or voice, „Charakter oder Stimme“, Übersetzung MF) kreieren und mit „kairos“ 

(timing) arbeiten, um die maximale Wirkung ihrer Pointe zu generieren. 

Ein Stand Up besteht aus mehreren Routinen
7
. Der Schwerpunkt liegt neben dem Timing 

auch auf Situationskomik, das heißt etwaige Zwischenrufe aus dem Publikum kann der Ko-

miker in seinen Stand Up einbauen, indem er darauf eingeht. Außerdem können neben Ver-

weisen auf das Publikum auch andere Anspielungen, wie zum Beispiel auf den Komiker 

selbst oder andere Routinen des Stand Ups,  in den Auftritt inkludiert werden (Lindfors 2015, 

36-37). 

                                                 
6
 Andrea Greenbaum: Stand-up comedy as a rhetorical argument: An investigation of comic culture. In: Humor, 

12, 1999. 
7
 Eine Routine ist eine kurze Sequenz bestehend aus Witzen, Bemerkungen, Handlungen oder Bewegungen, die 

Teil einer längeren Performance ist (Internetquelle 3). 
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Koziski
8
 weist zudem darauf hin, dass Stand Up-Komiker als kulturelle Kritiker fungieren, 

die ihr Publikum wachrütteln, indem sie es den „Schock des Wiedererkennens“ spüren lassen 

und die „versteckte Unterfangung ihrer Kultur“ offenlegen (Meier & Schmitt 2017, xxiii). 

Da Stand Ups, wie es der Name schon verrät, stehend vorgetragen werden, steht der Komiker 

im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit und trägt die Rolle der sozialen Wichtigkeit und Auf-

merksamkeit, da das Publikum in der Regel sitzt (Meier & Schmitt 2017, xxv). 

 

6 Die Sendung und ihr Macher 

In diesem Kapitel wird die deutsche Late Night Show „Neo Magazin Royale“, deren Stand Up 

der Forschungsgegenstand dieser Bachelorarbeit ist, und der Moderator der Show, Jan Böh-

mermann, vorgestellt. Bei Böhmermanns Biografie wird sich auf die wesentlichen Punkte 

seines Lebens konzentriert. 

 

6.1 Neo Magazin Royale 

Das „Neo Magazin Royale“ ist eine deutsche Late Night Show mit Moderator Jan Böhmer-

mann, die bei ZDFneo ausgestrahlt wird. Sie wurde im Jahr 2013 unter dem Namen „Neo 

Magazin“ von der bildundtonfabrik erstmalig produziert. 2015 wurde dem Namen das „Roya-

le“ angehängt und eine Wiederholung der Late Night Show im ZDF Hauptprogramm aufge-

nommen. Damit ging auch ein Wechsel in ein größeres TV-Studio und die Aufnahme einer 

Liveband, die das Intro spielt, einher. Die 167. und letzte Ausgabe des „Neo Magazin Royale“ 

wurde am 12. Dezember 2019 veröffentlicht (Internetquelle 4). Ab Herbst 2020 wird die 

Show in überarbeiteter Form im ZDF Hauptprogramm laufen. (Internetquelle 5)  

Lichtenstein und Nitsch (2017, 11; 18) stellen fest, dass die Zuschauerschaft des „Neo Maga-

zin Royale“ eher jung ist. Außerdem befasst sich die Sendung substanziell nur in wenigen 

Beiträgen mit politischen Informationen und bewertet politische Akteure vor allem ausgehend 

von politikfernen Kriterien, weshalb geschlussfolgert wird, dass die Sendung pseudo-kritische 

Satire bedient. 

                                                 
8
 Stephanie Koziski: The standup comedian as anthropologist: Intentional culture critic. In: J. Boskin: The hu-

mor prism in 20
th

 century America. Detroit: Wayne State University Press, 1997. 
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Die Sendung läuft in etwa wie folgt ab: Am Anfang spielt die Studioband, die seit 2016 das 

Rundfunktanzorchester Ehrenfeld ist, das Intro auf das der Stand Up folgt – ein Monolog, in 

dem sich Böhmermann satirisch mit aktuellen Geschehnissen auseinandersetzt. Danach folgen 

meist Einspielfilme, Studio-Aktionen oder Lieder, die Böhmermann selbst im Studio singt. 

Oft sind dies wiederkehrende Rubriken der Sendung. Danach betritt der Studiogast die Bühne 

und Böhmermann interviewt diesen. Oft gibt es zum Ende der Show auch ein Spiel zwischen 

Böhmermann und Gast. Seltener gibt es auch noch den Auftritt eines Musikers beziehungs-

weise einer Band am Ende der Show, bevor die Studioband das Outro spielt. Die Sendung ist 

44 Minuten lang (Internetquelle 4). 

Neben der eigentlichen Fernsehsendung hat die Late Night Show auch eine starke Internetprä-

senz. Es gibt Rubriken, die nur im Internet veröffentlicht werden, wie zum Beispiel „Das Ur-

teil“, in dem sich Böhmermann mit der vorherigen Sendung befasst, dazu Kommentare vor-

liest und am Schluss ein Urteil zur Sendung fällt (Internetquelle 4). Außerdem gibt es jeden 

Mittwochmorgen einen Instagram-Livestream, der „Hashtagkonferenz“ genannt wird und in 

dem man der Redaktion bei der Auswahl des Hashtags der Woche zusehen und sich mit Live-

Kommentaren auch daran beteiligen kann. 

Der Hashtag der Woche ist ein Schlagwort, mithilfe dessen sich die Zuschauer nach Ausstrah-

lung zur Sendung äußern können, beispielsweise auf Twitter. Meist ist dieses Schlagwort eine 

Anspielung auf Aktuelles. 

Wie bereits im Kapitel zu Jan Böhmermann erwähnt, löste ein im „Neo Magazin Royale“ 

vorgetragenes Gedicht bereits eine internationale Staatsaffäre aus. Aber auch andere Aktionen 

der Fernsehshow, gingen mit großer medialer Aufmerksamkeit einher, wie beispielsweise 

#Varoufake – ein satirischer Beitrag, in dem behauptet wurde, dass ein Video des damaligen 

griechischen Finanzministers, Yanis Varoufakis, das ihn mit erhobenen Mittelfinger zeigt und 

welches Günther Jauch
9
 in seiner Talkshow als echt deklarierte, vom „Neo Magazin Royale“ 

gefaket worden sei. Hinterher las man beispielsweise in der Wiener Zeitung: „Böhmermann 

ist das Kunststück gelungen, in einem Aufwaschen den Alibi-Journalismus der TV-

Talkshows ebenso lächerlich zu machen wie die empörungsgetriebene Berichterstattung der 

Online-Medien.“ (Internetquelle 7). 

                                                 
9
 Günther Jauch ist ein deutscher Moderator, der vor allen als Moderator der Quizshow „Wer wird Millionär?“ 

bekannt ist. Von 2011 bis 2015 präsentierte er die Talkshow „Günther Jauch“, in der das Video gezeigt wurde 

(Internetquelle 6). 
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Das „Neo Magazin Royale“ wurde unter anderem mit mehreren Grimme-Preisen, Comedy-

Preisen, Fernsehpreisen und Goldenen Kameras ausgezeichnet (Internetquelle 4). 

 

6.2 Jan Böhmermann 

Jan Böhmermann wurde am 23. Februar 1981 in Bremen geboren, wo er auch aufwuchs. Er 

lebt heute in Köln, ist verheiratet und mehrfacher Vater (Internetquelle 8). Er bezeichnet sich 

selbst als Populist (Internetquelle 9), lehnt Religionen ab und trinkt keinen Alkohol (Internet-

quelle 10).  

1997 begann Böhmermann als Kabarettkritiker für die Bremer Zeitung „Die Norddeutsche“ 

zu schreiben. Später fing er ein Studium der Geschichte, Soziologie, Theater-, Film- und 

Fernsehwissenschaften in Köln an, was er jedoch abbrach (Internetquelle 11, Internetquelle 

12). 

2005 bekam Böhmermann seine eigene Comedy-Sendung beim Radiosender 1LIVE, die bis 

2010 ausgestrahlt wurde (Internetquelle 12). Die Sendung namens „Lukas‘ Tagebuch“, in der 

Böhmermann den deutschen Fußballspieler Lukas Podolski parodierte, verhalf Böhmermann 

zu größerer Bekanntheit. Böhmermanns Aussage „Fußball ist wie Schach – nur ohne Wür-

fel.“, die aus dieser Radiosendung stammte, wird manchmal sogar fälschlicherweise Podolski 

selbst zugeschrieben (Internetquelle 13). 

2007 bekam Böhmermann seine erste eigene Satireshow „echt Böhmermann“ im WDR. Von 

2009 bis 2012 arbeitete er als Chefreporter, Autor und Sidekick für die Late Night Show „Die 

Harald Schmidt Show“, die in der ARD und auf SAT.1 lief. 2012 wechselte er außerdem zum 

ZDF, wo er erst die Talkshow „Roche & Böhmermann“  zusammen mit Charlotte Roche
10

 auf 

ZDFkultur moderierte und produzierte und 2013 bei ZDFneo seine eigene Late Night Show 

namens „Neo Magazin“ bekam, die, wie bereits erwähnt, 2015 in „Neo Magazin Royale“ um-

benannt und auch im ZDF Hauptprogramm gezeigt wurde (Internetquelle 12). 

Seit 2012 betreibt Böhmermann zusammen mit Olli Schulz
11

 einen Podcast, der erst unter 

dem Namen „sanft & sorgfältig“ bei radioeins lief und seit 2016 unter dem Namen „Fest & 

                                                 
10

 Charlotte Roche ist eine britisch-deutsche Moderatorin, Schauspielerin und Autorin (Internetquelle 14). 
11

 Olli Schulz ist ein deutscher Singer-Songwriter, Schauspieler und  Moderator (Internetquelle 15). 
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Flauschig“ bei Spotify zu hören ist. 2018 war „Fest & Flauschig“ der weltweit meist gestre-

amte Spotify-Podcast (Internetquelle 13, Internetquelle 16). 

Im April 2016 wurde Böhmermann Mittelpunkt einer internationalen Staatsaffäre, da er in 

seiner Late Night Show „Neo Magazin Royale“ ein Schmähgedicht auf den türkischen Staats-

präsidenten Recep Tayyip Erdoğan vorlas. Erdoğan stellte daraufhin Strafantrag wegen Belei-

digung. Die Bundesregierung erteilte die Ermächtigung, ein Strafverfahren nach Paragraf 103 

gegen Böhmermann einzuleiten. Am 4. Oktober 2016 wurde das Strafverfahren eingestellt, da 

die Staatsanwaltschaft die Entscheidung traf, dass „die Satire keine Beleidigung sei, sofern 

‚die Überzeichnung menschlicher Schwächen (keine) ernsthafte Herabwürdigung der Person‘ 

enthalte.“ (Internetquelle 13) 

 

7 Analysen der Stand Ups 

Im folgenden Kapitel werden drei Stand Ups des „Neo Magazin Royale“ betrachtet und ver-

glichen. Anschließend wird analysiert wie Böhmermann darin Komik erzeugt. Die Ausgaben 

der Fernsehsendung wurden nach dem Prinzip des kontrollierten Zufalls gewählt. Das heißt in 

diesem Fall, dass die erste Ausgabe der drei letzten Monate, in denen die Fernsehsendung lief, 

gewählt wurde. Im Monat Oktober konnte jedoch nicht die erste Ausgabe als Material dienen, 

da dies eine Sondersendung anlässlich des Tags der Deutschen Einheit war. Aus diesem 

Grund wurde die zweite Ausgabe des Monats Oktober gewählt. 

„Stand Up“ wird der erste Teil der Show genannt, in dem Böhmermann in etwa fünf bis zehn 

Minuten satirisch über aktuelle Themen spricht. 

Die Forschungsmethode der Analysen sind Szenenprotokolle, mit deren Hilfe sprachliche 

Mittel, Mimik und Gestik, filmische Effekte sowie Reaktionen des Publikums festgehalten 

wurden. Außerdem wurden Snapshots und Transkriptionen der Stand Ups in die Szenenpro-

tokolle, die im Anhang dieser Bachelorarbeit zu finden sind, inkludiert. 
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7.1 Folge 158: „Ohne Not die Hose aus“, 10.10.2019 

Am 10. Oktober 2019 wurde die 158. Folge des „Neo Magazin Royale“ bei ZDFneo ausge-

strahlt. Sie trägt den Namen „Ohne Not die Hose aus“.  

Nachdem das Intro beendet wird, entsteht ein fließender Übergang, da die Studioband, das 

Rundfunktanzorchester Ehrenfeld, die Titelmusik aufgreift und weiterspielt. Der Sprecher des 

Intros ist William Cohn (Internetquelle 4). Während die Band spielt, betritt Böhmermann mit 

weit ausgebreiteten Armen und einem zufriedenen Lächeln das Studio. Außerdem kneift er 

die Augen zu, gibt vor geblendet zu sein, läuft schräg in Richtung seines Platzes, winkt und 

verbeugt sich. Das Publikum spendet Applaus und jubelt. Zeitgleich wird das ZDF-Logo ein-

geblendet. 

Er beginnt den verbalen Teil des Stand Ups mit der Begrüßung der Zuschauer und stellt die 

Studioband und den heutigen Studiogast vor. Dabei hebt er die Stimme und spricht das Publi-

kum direkt an und siezt es („…in Ihrem ZDF.“). Währenddessen drückt er sein rechtes Auge 

mit Zeige- und Mittelfinger zu, um das ZDF-Motto zu zeigen: Mit dem Zweiten sieht man 

besser. Außerdem zeigt er auf die Studioband und der anfänglich zufriedene beziehungsweise 

geblendete Gesichtsausdruck wechselt zu ernster Mimik. Zusätzlich fällt auch ein von der 

Standardsprache abweichender Satzbau auf („Heute zu Gast, die Autorin Patrizia Schlosser, 

hier in der Sendung.“). Direkt im zweiten Satz gibt es eine komische Anspielung („Das Rund-

funktanzorchester Ehrenfeld heute in der Alphabesetzung
12

!“), auf die Böhmermann später in 

der Sendung noch einmal kurz anspielen wird. Das Publikum applaudiert und jubelt weiter-

hin. 

Als nächstes geht Böhmermann zusammenhangslos zu einem neuen Thema über. Er zeigt mit 

zugekniffenen Augen auf Zuschauer und erzählt, dass er das auf einem Lehrgang für Partei-

vorsitzende gelernt habe. Sprachliche Mittel werden in diesem kurzen Abschnitt mit einer 

Anapher („Das hab‘ ich gelernt…. Das erzeugt Nähe…“) und einem Anakoluth („…wenn 

man einfach so wahllos ins Publikum, hier dich, du…“) bedient. Die Zuschauer lachen verhal-

ten. Böhmermann gleitet kurz ins Englische ab („I love you and you and you.“) und geht dann 

nahtlos zum nächsten Punkt des Stand Ups über – dem Hashtag der Woche. 

                                                 
12

 Anspielung auf das Fitnessbuch des deutschen Rappers Kollegah, das den Namen „DAS IST ALPHA!: Die 10 

Boss-Gebote“ trägt (Internetquelle 17). 
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Dieser wird mit einem Einspieler begleitet. Zwei Instagramvideos von Schauspieler Maddin 

Schneider werden eingeblendet, in denen er „Schöne Sonndach“ in die Kamera schreit. Au-

ßerdem wird auch der Hashtag der Woche, der #schönesonndach lautet, zweimal eingeblen-

det. Böhmermann imitiert Schneider, was man als kurze Parodie werten kann, während er das 

Schlagwort wiederholt. Zusätzlich erklärt er, wieso dies der Hashtag der Woche ist. Dabei 

kommen mehrere Anakoluthe vor (beispielsweise „Deswegen heute der Hashtag der Woche 

li… unbekannterweise liebe Grüße an Maddin Schneider.“). Böhmermanns Mimik wechselt 

von ernst zu einem Lächeln bis hin zu ungläubig, nachdem die Einspieler gezeigt wurden. 

Außerdem gestikuliert er mit seinen Armen. Das Publikum lacht und klatscht. 

Danach folgt das erste  aktuelle Thema. Die noch klatschenden Zuschauer beruhigt Böhmer-

mann gespielt überschwänglich und ernst. Böhmermann spricht den Wilke-Skandal
13

 an, ohne 

direkt darüber zu sprechen. Es kommt zu einer Verschiebung. Er nimmt die Thematik des 

Wilke-Skandals auf und verschiebt das Ganze auf ein anderes Beispiel, was in diesem Fall 

seine eigene Fernsehsendung ist und erzählt, dass die Witze der letzten Sendung verunreinigt 

waren. Dabei spricht er das Publikum wieder direkt an, erzählt und zeigt dabei, was die Zu-

schauer jetzt machen sollten, arbeitet mit Untertreibung („... es ist uns ein kleiner Fehler un-

terlaufen…“), Hyperbeln („Riesen Rückrufaktion“) und Anglizismen („Großes Sorry“). Auch 

Anakoluthe treten wieder auf (beispielsweise „Wir haben die hygienischen Umstände in der 

ZDF Mediathek sind nicht die allerbesten…“). Das Publikum lacht. 

Es folgt eine Überleitung zum nächsten Thema, die mit großem komischem Kontrast bestückt 

ist („Weg von Pilz und Ekel zu unserer Bundesregierung.“). Die Klimapolitik der deutschen 

Bundesregierung wird nun behandelt. Dabei wird das Publikum wieder direkt adressiert. Au-

ßerdem wird ein Foto der Bundesregierung eingeblendet, auf dem sie aus dem Sitzungssaal 

kommen, über das Böhmermann spricht. Es wird dabei an die  gerade angesprochenen Perso-

nen im Foto gezoomt. Böhmermann beginnt diesen Abschnitt mit Ironie, wobei er auch eine 

Herausnahme einbindet („Die schlausten und besten Politiker unseres Landes sind in der 

Bundesregierung – und Andreas Scheuer!“), baut mehrmalige Wiederholungen ein (bei-

spielsweise „Und die haben gemeinsam, gemeinsam gehandelt.“), Interjektionen (zum Bei-

spiel „Was!“), Hyperbeln (beispielsweise „Was für ein Triumphmarsch!“), Anglizismen (zum 

Beispiel „…seinen slimsten Slimfit-Anzug…“) und Ellipsen (zum Beispiel „Schreitet voran, 

mega happy.“) sind außerdem inkludiert. Ein Freud’scher Versprecher („Da läuft die SoKo. 

                                                 
13

 In der vom Hersteller Wilke produzierten Wurst wurden Listerienkeime gefunden. Daraufhin wurde die Firma 

geschlossen (Internetquelle 18). 
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Was! Äh die SoKo, die GroKo!“) sowie ein Neologismus („draufgeairbrushed“) und eine rhe-

torische Frage („Nee oder ist das mit Bodypainting einfach nur draufgeairbrushed?“) findet 

sich in diesem Abschnitt außerdem. Zudem fällt hier besonders auf, dass Böhmermann ver-

mehrt Hauptsätze benutzt. Parataxen lassen sich immer wieder finden (zum Beispiel „Klat-

schen Sie nicht zu enthusiastisch. Warten Sie erstmal was kommt. Ich hab‘ das zumindest so 

verstanden.“). Außerdem treten auch Anakoluthe auf (beispielsweise „Also ganz, ich weiß, ja, 

hmmm.“). Böhmermann bleibt beim Erzählen weiterhin bei einer ernsten Mimik, klatscht und 

unterstreicht mit seiner Gestik das Gesagte, verwendet Gänsefüßchen, zeigt, überkreuzt seine 

Arme hinter dem Rücken. Einmal mehr beruhigt er das Publikum, als dieses anfängt zu klat-

schen. Am Ende spielt er auf eine damals laufende Aktion des „Neo Magazin Royale“ an
14

, 

was man als „Insider-Gag“ bezeichnen kann. Als das Publikum darauf reagiert und beginnt zu 

jubeln und zu klatschen, hebt er wissend die Arme und lächelt. 

Der nächste Punkt des Stand Ups ist die Verleihung des Nobelpreises. Böhmermann wechselt 

vom Lächeln zu einem ernsten Gesichtsausdruck und beginnt mit Anspielungen auf andere 

Themen
15

 („Kollegah bekommt den Nobelpreis für das geringste Körperfett... oder „Die Ber-

liner Polizei freut sich auf den Nobelpreis für neidische Schwänze, die Fanboys.“). Er hebt 

seine Stimme, untermalt das Gesagte mit seiner Gestik, ballt die Faust, um zu zeigen, dass er 

sich freut, zuckt mit den Schultern, lacht und ahmt einen vermeintlich schwedischen Akzent 

nach, den man keineswegs als schwedischen Akzent deuten kann. Er bedient sich eines komi-

schen, unstimmig scheinenden Vergleichs („Sieht ‘n bisschen aus wie der Cast von ‚Sturm 

der Liebe‘.“), arbeitet mit Ironie (beispielsweise „Andere Männer für mehr Abwechslung.“) 

und Untertreibung („In dieser Woche werden leider nur die Nobelpreise bekannt gegeben.“). 

Auch Ellipsen (zum Beispiel „Da dann die große Überraschung.“), Parenthesen (beispielswei-

se „Oder man muss es, glaub ich, richtig aussprechen.“), Anglizismen (zum Beispiel „Dow-

ner“), Interjektionen (beispielsweise „Mann!“) und Wiederholungen (zum Beispiel „Wir 

Männer führen neun zu null. Neun zu null!“). Außerdem findet sich eine rhetorische Frage 

(„Is‘ Schwedisch, ne?“), diverse Anakoluthe (beispielsweise „Sieht ‘n bisschen aus wie der 

Cast von „Sturm der Liebe“, aber die haben den… am Dienstag war der Nobelpreis für Physik 

                                                 
14

 Im August 2019 startete Böhmermann im Rahmen des „Neo Magazin Royale“ die Aktion, Parteivorsitzender 

der SPD zu werden. Begleitet wurde dies durch eine dafür ins Leben gerufene Website www.neustart19.de, auf 

die Videos von Böhmermanns SPD-Reden hochgeladen wurden. Um eine Chance auf den Parteivorsitz zu be-

kommen, musste er dafür in den SPD-Ortsverband Köthen eintreten. Die Aktion wurde im Dezember 2019 be-

endet (Internetquelle 19, Internetquelle 20). 
15

 Die Themen sind in diesem Fall die vom deutschen Rapper Kollegah ins Leben gerufene „Bosstransformati-

on“ (ein Fitnessprogramm) und ein Handyvideo, in dem der deutsche Rapper Fler die Berliner Polizei als „neidi-

sche Schwänze“ und „Fanboys“ beleidigt (Internetquelle 21, 22). 

http://www.neustart19.de/
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dran…“). Während Böhmermann über die Nobelpreisgewinner spricht, werden Fotos der 

Gewinner eingeblendet, die dabei helfen, einen Spannungsaufbau zu erzeugen. Das Publikum 

lacht und klatscht. 

Das letzte Thema, das im Stand Up aufgegriffen wird, ist das ungleich verteilte Einkommen 

in Deutschland. Bevor Böhmermann sich diesem Thema widmet, erwähnt er noch einmal 

gespielt beiläufig den Hashtag der Woche, der daraufhin mit einem weiteren Instagramvideo 

von Maddin Schneider eingeblendet wird. Böhmermann reagiert auf das Video mit gerunzel-

ter Stirn und einem Kopfschütteln. Daraufhin wechselt er zu einem Lachen. Als er dann mit 

dem eigentlichen Thema fortfährt, wird sein Gesichtsausdruck wieder ernst. An sprachlichen 

Mitteln bedient Böhmermann in diesem Abschnitt Hyperbeln (zum Beispiel „Massive Maha-

gonibratsche.“), Wiederholungen (beispielsweise „Schöne Sonndach! Schöne Sonndach!“) 

und Ellipsen (zum Beispiel „Das Saxophon aus purem Gold.“),  sowie eine rhetorische Frage 

(„Wollen Sie mal richtig reiche Leute sehen?“), einen Chiasmus („Die Armen werden in 

Deutschland immer ärmer. Die Reichen immer reicher…“), eine Aufzählung („Das Saxophon 

aus purem Gold. Massive Mahagonibratsche. Gitarren aus Elfenbein.“), eine Parenthese 

(„Hitlers Posaune bei Sotheby’s ersteigert – für 400 Millionen Euro.“), ein Vergleich („Straff 

wie ihre Portmonees.“) und eine Anapher („Das Einkommen in Deutschland ist so ungleich 

verteilt wie nie. Das kränkt mich als Sozialdemokrat.“) Außerdem treten auch Anakoluthe 

wieder auf (beispielsweise „Als ich folgende Meldung las, wäre… wie ist der Hashtag der 

Woche eigentlich?“). Auch hier werden wieder komische Anspielungen auf andere Themen 

gemacht
16

 („Hitlers Posaune bei Sotheby’s ersteigert…“ oder „…der Gesichtsausdruck von 

Olaf Scholz bleibt weiterhin gleich.“) und auch Komik in der Wortbildung tritt auf („Von 

handerwürgten Elefanten.“). Zudem gibt Böhmermann gegen Ende des Stand Ups vor, den 

Zuschauern etwas zuzuflüstern, wobei er näher an die Kamera tritt. Außerdem blickt er immer 

wieder in Richtung Liveband, als er über sie spricht und sie zeitgleich anfangen zu spielen. 

Auch das Publikum wird wieder direkt angesprochen. Zudem wird der Bildausschnitt von 

Olaf Scholz aus dem zuvor gezeigten Foto der Bundesregierung, kurz eingeblendet, als Böh-

mermann ihn noch einmal erwähnt. 

Zuletzt gibt Böhmermann an die Liveband ab, ruft „‘Allooo!“ und bewegt sich schnell links 

aus dem Bild. Das Publikum lacht und applaudiert. 

                                                 
16

 Die Themen sind in diesem Fall das Auktionshaus Sotheby’s, das versucht hat einen Porsche aus der NS-Zeit 

zu versteigern, was allerdings wegen eines Fehlers nicht geschah (Internetquelle 23), und der Ausdruck „[Name 

der Person] bleibt gleich.“, der verstärkt von deutschsprachigen Rappern genutzt wird. 
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7.2 Folge 162: „Mango-Tango mit Garnelen“, 07.11.2019 

Am 7. November 2019 wurde die 162. Folge des „Neo Magazin Royale“ bei ZDFneo ausge-

strahlt. Sie trägt den Namen „Mango-Tango mit Garnelen“.  

Nachdem das Intro beendet wird, entsteht ein fließender Übergang, da die Studioband, das 

Rundfunktanzorchester Ehrenfeld, die Titelmusik aufgreift und weiterspielt. Der Sprecher des 

Intros ist William Cohn. Während die Band spielt, betritt Böhmermann mit gespielt übertrie-

ben überraschten Gesichtsausdruck und leicht ausgebreiteten Armen das Studio. Seine Mimik 

und Gestik wirkt leicht verwundert. Schnell wechselt der überraschte Gesichtsausdruck zu 

einem eher skeptischen. Am Platz angekommen, zeigt er ein Lächeln, was allerdings auch 

rasch zu einer ernsten Miene wird. Das ZDF-Logo wird eingeblendet. Das Publikum klatscht 

und jubelt. 

Böhmermann heißt die Zuschauer willkommen und spricht sie direkt an. Er kenne sie aus der 

linksextremen Szene. Dabei stützt er die Hände in die Hüften, zeigt in die Kamera und legt 

einen leicht zweifelnden Gesichtsausdruck auf. Als nächstes erklärt er, dass dies heute eine 

ergebnisoffene Sendung sei, was zugleich die erste komische Anspielung darstellt, und un-

termalt dies, indem er sein offenes Sakko zeigt. Er fährt vor und kehrt dabei auf den Anfang 

des Stand Ups zurück, da er die linksextreme Szene wieder anspricht. Seine Gestik untermalt 

das Gesagte. Danach stellt er den Studiogast der Sendung vor, während er seine Hände in die 

Hosentaschen steckt. Der Gesichtsausdruck ist ernst. Das Publikum applaudiert und jubelt. In 

diesem ersten Abschnitt des Stand Ups findet man veränderten Satzbau („Aminata Touré ist 

heute zu Gast in dieser Sendung.“), Ellipsen (zum Beispiel „Meine Damen und Herren, eine 

ergebnisoffene Sendung heute.“), eine Anapaher („Ich hab‘ sie doch grad schon mal gesehen. 

Ich kenne Sie aus der linksextremen Szene.“). Außerdem hebt Böhmermann die Stimme, um 

Akzente zu setzen. 

Fließend wird zum Hashtag der Woche übergegangen, der #ergebnisoffen lautet und einge-

blendet wird. Dabei zeigt Böhmermann wieder sein offenes Sakko. Der ernste Gesichtsaus-

druck bleibt und die Gestik untermalt weiterhin das Gesagte. An stilistischen Mitteln lassen 

sich Ellipsen (zum Beispiel „Ergebnisoffen. Offen.“), Wiederholungen (beispielsweise „Hash-

tag der Woche lautet ‚ergebnisoffen‘. Der Hashtag der Woche lautet ‚ergebnisoffen‘…“), ein 

Anakoluth („Der Hashtag der Woche lautet ‚ergebnisoffen‘, einfach weil… liebe Grüße an die 

CDU-Thüringen.“), eine rhetorische Frage („…man kann doch mit allen mal reden, warum 

nicht auch mal mit Nazis anfangen zu reden?“) und Parenthesen („Ein paar Abgeordnete, ein 
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paar Leute, kleine Lichter, keine Abgeordneten, kleine Lichter, in der CDU-Thüringen…“) 

erkennen. Zudem adressiert Böhmermann Mike Mohring
17

 direkt, als er über ihn spricht. 

Als nächstes folgt das Thema Mauerfall. Böhmermann leitet geschickt in das Thema ein, in-

dem er die Liveband und das Publikum direkt anspricht, auf sie zeigt und dabei vorstellt und 

im selben Satz feststellt, dass der 9. November ansteht. Hier ist zu bemerken, dass Böhmer-

mann das Publikum in diesem Satz duzt, während er es sonst siezt („… und ihr seid das Pub-

likum.“). Er baut mehre rhetorische Fragen ein (zum Beispiel „Ist das richtig?“) und spricht 

dabei weiterhin das Publikum direkt an, was er im ganzen Abschnitt so weiterführt. Außer-

dem gibt es eine Aufzählung („81 Jahre Reichsprogromnacht, 30 Jahre Mauerfall, 12 Jahre 

Vorratsdatenspeicherung…“), einen Neologismus („niedersingen“), Wiederholungen (zum 

Beispiel „Lügen Sie mich doch nicht an! Sie lügen mich doch an!“), Anakoluthe (beispiels-

weise „Das erkennen Sie immer an in der, in der Sen…, in der Comedysendung erkennen Sie 

das immer daran, dass jetzt ein Schaltengag kommt, wenn der Moderator…“) und Ellipsen 

(zum Beispiel „Ergebnisoffen zusammengekommen.“).  Auffallend an Böhmermanns Mimik 

und Gestik ist hier, dass er vorgibt, auf eine Armbanduhr zu schauen, die nicht existiert, sowie 

seine Hand ans Ohr hält, um vorzugeben, dass er einen Knopf im Ohr hätte, über den er In-

formationen bekommt. Dazu erklärt er diesen Witz noch, was das Ganze umso komischer 

wirken lässt. Außerdem reibt er die Hände aneinander, stützt die Arme wieder in die Hüften, 

zeigt gespielte Vorfreude und sonst untermalt die Gestik weiterhin das Gesagte. Das Publi-

kum lacht. Es werden zwei Videos eingeblendet, eins vom Tag des Mauerfalls 1989 und eins 

von einer Demonstration aus dem Jahr 2017
18

, über die Böhmermann nur sehr kurz spricht, da 

diese nicht das Thema darstellen, sondern als Mittel zur Erstellung von Komik genutzt wer-

den. Auch der Hashtag der Woche wird noch einmal eingeblendet, als Böhmermann am Ende 

des Abschnittes zu diesem zurückkehrt.  

Das nächste Thema ist der Flugbegleiterstreik. Böhmermann geht geschickt zum neuen The-

ma über („Aber Vorsicht! Wer in diesen Tagen mit dem Flugzeug nach Berlin möchte…“) 

und spricht die Zuschauer direkt an. Er baut Wiederholungen („...sicherheitshalber jetzt schon 

mal an der Boardingschlange aufstellen. Sicherheits…, auch wenn der Flug erst in drei Tagen 

geht, jetzt schon mal anstellen, ist ganz, ganz wichtig. Nachher kommen Sie nicht mehr mit! 

                                                 
17

 Mike Mohring ist ein deutscher CDU-Politiker und Landesvorsitzender der CDU Thüringen (Internetquelle 

24). 
18

 Es ist nicht klar, von welcher Demonstration das Video stammt. Eine Frau wird gefragt, was sie an Angela 

Merkel kritisiert, woraufhin sie sehr aufgebracht mit „Hau ab!“ antwortet. Man kann deshalb davon ausgehen, 

dass es sich um eine „Anti-Merkel“-Demonstration oder Ähnliches handelt. 
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Einfach schon mal anstellen, das ist ganz wichtig.“), einen Neologismus („Einheits-Boogie-

Woogie“), Parenthesen (zum Beispiel „Die Flugbegleiter, die Purserinnen und  Purser, wollen 

streiken…“) und Ellipsen (beispielsweise „Nicht mit dem Flugzeug!“) ein. Auch Anakoluthe 

treten wieder auf (zum Beispiel „…an der Boardingschlange aufstellen. Sicherheits…, auch 

wenn der Flug erst in drei Tagen geht, jetzt schon mal anstellen…“). Zudem wandelt Böh-

mermann altbekannte Sprichwörter passend zum Thema ab („…für 48 Stunden den Tomaten-

saft abdrehen“ und „Streik hin, Thomas Cook Insolvenz her“). Bei einem offensichtlichen 

Gag lacht Böhmermann, außerdem imitiert er die Flugbegleiter dabei und zeigt. Die Gestik 

unterstreicht das Gesagte und sonst ist der Gesichtsausdruck ernst. Das Publikum wechselt 

von verhaltenem Lachen zu stärkerem Lachen. 

Um das folgende Thema einzuleiten, flüstert Böhmermann eine rhetorische Frage („Haben 

Sie das mitbekommen?“, während er das Publikum direkt anspricht. Die Beliebtheit der Mi-

nister wird behandelt. Böhmermann überspitzt das Beliebtheitsvoting, indem er beliebte Stars 

einbringt und das Ganze ins Licht des „Fan-Daseins“ stellt („Auf Platz drei Ed Sheeran, auf 

Platz zwei Billie Eilish, auf Platz eins große Koalition. […] Ich bin Fan von allen Ministern. 

Ich schlaf‘ in Svenja Schulze Bettwäsche...“). Zudem baut er eine falsche Behauptung ein 

(„Das Hamburger Satiremagazin ‚Der Spiegel‘.“) Am Anfang häufen sich Hyperbeln, die 

gleichzeitig auch Ironie darstellen (beispielsweise „megamäßig das beliebteste“), zudem gibt 

es Wiederholungen (zum Beispiel „Zum Vergleich, zum Vergleich…“), Parenthesen (bei-

spielsweise „Und herausgekommen ist, wirklich wahr, am besten kommen an…“), eine Ana-

pher („Ich bin Fan von allen Ministerinnen und Ministern. Ich schlaf‘ in Svenja Schulze 

Bettwäsche, ich hab ‘n Julia Klöckner Tribal auf’m Schulterblatt.“), Anglizismen (zum Bei-

spiel „yes“), Ellipsen (beispielsweise „Quote -70 Prozent.“), Interjektionen (zum Beispiel 

„Hmmmmm…“) und Neologismen (beispielsweise „Heimatgaming“). Auch Anakoluthe sind 

wieder zu finden (zum Beispiel „Ein… minus einhundertsie…“). Andreas Scheuer
19

 und Jens 

Spahn
20

 werden direkt adressiert, als über sie gesprochen wird. Böhmermann hebt seine 

Stimme, um Betonungen zu setzen und nutzt seine Gestik, um das Gesagte zu untermalen. 

Sein ernster Gesichtsausdruck ändert sich zu einer überspitzt überraschten Miene mit weit 

aufgerissenen Augen, um Begeisterung zu zeigen. Er ballt die Faust, um Freude zu zeigen. 

Ein Instagrambild von Jens Spahn wird eingeblendet und dabei an den Bildtext gezoomt, 

während Jan Böhmermann diesen vorliest und darüber spricht. Er gibt sich sehr gerührt von 

                                                 
19

 Andreas Scheuer ist ein deutscher CSU-Politiker, Mitglied des Deutschen Bundestages und Bundesminister 

für Verkehr und digitale Infrastruktur (Internetquelle 25). 
20

 Jens Spahn ist ein deutscher CDU-Politiker, Mitglied des  Deutschen Bundestages und Bundesminister für 

Gesundheit (Internetquelle 26). 
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Spahns Text. Außerdem lacht Böhmermann in diesem Abschnitt mehrmals und stützt die Ar-

me in die Hüfte. Das Publikum reagiert mit Lachen. 

Das letzte Thema des Stand Ups vom 7. November 2019 ist die Schwangerschaft der Youtu-

berin BibisBeautyPalace. Um zu diesem Thema überzuleiten, nutzt Böhmermann einen star-

ken und ironischen Kontrast („Aber genug klein, klein, kurz mal zur Weltpolitik…“). Die 

Zuschauer werden wieder direkt angesprochen, es gibt Wiederholungen (beispielsweise „Das 

Baby im Bauch ist natürlich verpixelt. Das Baby ist natürlich verpixelt.“), eine Metapher 

(„Die Mutter Beimer der Youtuberbubble“), Anglizismen (zum Beispiel „Youtuberbubble“), 

Ellipsen (beispielsweise „Einfach zack zack zack“), Ironie (zum Beispiel „Sie hat die 

Schwangerschaft erstmal ihrem privatesten, engsten Kreis anvertraut – 6,8 Millionen Insta-

Abonnenten.“), eine Interjektion („Oooh“) und eine Anapher („Es ist das zweite Baby für 

Bibi. Baby für Bibi. Es ist das zweite Bibi für Bibi. Habibi
21

. Es ist ha… Habibi. Es ist das 

zweite Bibi für Bibi…“). Auch hier lässt sich eine themenübergreifende komische Anspielung 

auf ein früher im „Neo Magazin Royale“ behandeltes Thema finden
22

 („…aber ihr Baby hat 

natürlich jetzt schon einen Coin Master – Account.“). Während Böhmermann mit ernster Mi-

mik und untermalenden Gesten darüber spricht, wird ein Instagrambild von Bibi eingeblendet. 

Gegen Ende des Stand Ups beginnt die Liveband bereits zu spielen, während Böhmermann 

noch spricht. Er gibt zum Schluss an die Band ab, zeigt auf sie, winkt in Richtung Zuschauer, 

ruft „Allooo!“ und läuft aus dem Bild.  Nachdem es in diesem Abschnitt verhaltenes und lau-

teres Lachen vom Publikum gab, jubelt es nun und applaudiert. 

 

7.3 Folge 166: „Klösschen ist noch unsicher“, 05.12.2019 

Am 5. Dezember 2019 wurde die 166. Folge des „Neo Magazin Royale“ bei ZDFneo ausge-

strahlt. Sie trägt den Namen „Klösschen ist noch unsicher“.  

Nachdem das Intro beendet wird, entsteht ein fließender Übergang, da die Studioband, das 

Rundfunktanzorchester Ehrenfeld, die Titelmusik aufgreift und weiterspielt. Der Sprecher des 

Intros ist William Cohn. Während die Band spielt, betritt Böhmermann das Studio. Noch 

während er läuft, ruft er „Hallo! Aaah!“ und breitet die Arme aus. Dazu  nickt er, setzt ein 

                                                 
21

 Habibi ist ein arabischer Familienname, der auch als Synonym für „Freund“ oder „Liebling“ verwendet wird 

(Internetquelle 27). 
22

 Im Oktober 2019 kritisierte das Neo Magazin Royale  die App Coin Master und ihre Vermarktung in einem 

Einspieler stark. BibisBeautyPalace wirbt für die Spielapp (Internetquelle 28).  
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zufriedenes Lächeln auf und wirft dem Publikum Küsse zu, als er an seinem Platz angekom-

men ist. Das Publikum spendet Applaus und jubelt. Das ZDF-Logo wird eingeblendet. 

Danach begrüßt Böhmermann die Zuschauer und stellt die Liveband und den Studiogast vor. 

Er benutzt dabei eine Metapher, die ironisch gemeint ist („…dem Adventsfest der 100.000 

Pointen.“), hebt die Stimme und Betonungen zu setzen, einen Anglizismus („ever“) und ver-

änderten Satzbau („…sondern weil die SPD zu Ende geht am Wochenende.“). Außerdem 

spricht er das Publikum direkt an. Er lächelt, verschränkt die Arme hinter dem Rücken, zeigt 

und klatscht, als er die Liveband vorstellt. Zudem ändert sich das anfängliche Lächeln zu ei-

nem ernsten Gesichtsausdruck. Seine Gestik untermalt das Gesagte. Während der die Meta-

pher einbaut, imitiert er außerdem Florian Silbereisen
23

, was man als Parodie sehen kann. Das 

Publikum klatscht und jubelt. 

Noch während das Publikum auf den vorherigen Teil des Stand Ups reagiert, geht Böhmer-

mann zum nächsten Teil über, der als kurze Zwischenbemerkung eingeleitet wird. Lorenz 

Rhode, Leiter der Liveband, hat einen gebrochenen Zeigefinger, auf den Böhmermann nun im 

kurzen Dialog mit Rhode eingeht, um dann zum Hashtag der Woche, der #HDGDSPD lautet, 

überzuleiten. Dabei lassen sich Wiederholungen (zum Beispiel „HDGDSPD. HDGDSPD“) 

und Anakoluthe erkennen (beispielsweise „…es liegt am gebrochenen… es ist ein offener 

Bruch gewesen…“). Zudem spricht er das Publikum wieder direkt an. Böhmermann zeigt auf 

Rhode, zeigt außerdem den Bruch an seinem eigenen Finger, klatscht die Hände zusammen. 

Außerdem untermalt er mit seiner Gestik das Gesagte und zeigt beispielsweise, wie Rhode 

Keyboard gespielt habe. Seine Mimik ist überwiegend ernst, nur gelegentlich kommt ein 

leichtes Lächeln durch. Der Hashtag der Woche wird eingeblendet, als über diesen gespro-

chen wird. Das Publikum lacht und reagiert mit einem mitleidigen „ooooh“ auf die Verlet-

zung Rhodes.  

Nahtlos wird danach in den nächsten Teil des Stand Ups übergegangen, der die Weltklima-

konferenz ist. Böhmermann beginnt dieses Thema mit Ironie („ein tolles Jubiläum“) und einer 

Metapher („Der CSD für Bürokraten.“). Außerdem folgen eine rhetorische Frage („Na klar, 

was denn sonst?“), Ellipsen (zum Beispiel „Nur 25.000 Menschen für die Umwelt.“), Wie-

derholungen (beispielsweise „Und Greta Thunberg ist das. Greta Thunberg ist das.“) und Pa-

rataxen (zum Beispiel „Die hat komplett die Luft angehalten. Zwei Wochen lang aus ökologi-

schen Gründen. Und sie ist in Madrid omnipräsent. Sie hat wichtige Forderungen.“). Zudem 
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 Florian Silbereisen ist ein deutscher Moderator und Schlagersänger. Er präsentiert Schlagershows, wie „Das 

Adventsfest der 100.000 Lichter“, worauf sich Böhmermanns Metapher bezieht (Internetquelle 29). 
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treten Anakoluthe (beispielsweise „Wie der U… wie der MDR mit Uwe Steimle um-

umgeht.“)  und Umgangssprache auf („Die hat komplett die Luft angehalten.“). Böhmer-

manns Gestik untermalt dabei sein Gesagtes. Er zeigt, zählt mit den Fingern die Punkte, über 

die er gerade spricht, parodiert Greta Thunberg
24

 („How dare you!“) und zeigt mit vorwurfs-

vollem Blick auf das Publikum, als dieses anfängt zu lachen und zu rufen. Das stellt den 

Übergang zu einem Themenwechsel dar, da Böhmermann nun kurz auf Dieter Nuhr
25

 und 

Uwe Steimle
26

 eingeht und dabei auch ein persönliches Statement einbringt und damit diesen 

Abschnitt beendet. Interessant hierbei ist, dass sich Böhmermann für Nuhr und Steimle aus-

spricht, dies aber in einer Art und Weise tut, dass man davon ausgehen kann, dass all dies 

ironisch gemeint ist. 

Ein weiterer fließender Übergang zum nächsten Thema des Stand Ups folgt. Böhmermann 

behandelt nun den Skelettfund in Günther Jauchs Garten, indem er direkt in „Wer wird Milli-

onär?“ – Manier eine (rhetorische) Frage stellt und diese als 100-Euro-Frage betitelt. Passend 

dazu wird die aus der Quizshow bekannte Grafik eingeblendet. Er liest zudem die vier Ant-

wortmöglichkeiten vor und loggt die richtige Antwort (ein Skelett) ein und beginnt nach der 

Auflösung, den Skelettfund satirisch aufzuarbeiten. In diesem Abschnitt benutzt er Interjekti-

onen (zum Beispiel „Ha!“), Ellipsen (beispielsweise „Tzzz…ein Weihnachtsduft“) eine Para-

taxe („Günther Jauch is‘ alles zuzutrauen. Er hat ‘n riesen Grundstück. Pfff was könnte das 

sein? Potsdam ist quasi äh quasi Untermieter bei Günther Jauch. So viel Land hat der.“), ver-

änderten Satzbau („…das hat mich ehrlichgesagt nicht schockiert, weil für mich ist das All-

tag.“), Umgangssprache („So viel Land hat der.“) und Anakoluthe (zum Beispiel „Der… um 

den Leuten das mal zu erklären. Der macht Werbung, der macht Wein…“). Böhmermann hat 

im ersten Teil dieses Punktes, der „Wer wird Millionär? – Teil“ einen offenen Gesichtsaus-

druck. Außerdem lächelt er und ist überspitzt erstaunt beziehungsweise überrascht, als er die 

Antwort auf die Frage erfährt. Danach setzt er wieder den ernsten Gesichtsausdruck auf, nutzt 

seine Gestik, um das Gesagte zu untermalen, verschränkt die Arme und nutzt seine Finger, um 

die Punkte zu zeigen, die er aufzählt. Zum Ende hin, imitiert er Gespräche, die im Umfeld des 

ZDFs stattfinden könnten. Diese kann man als kurze Parodien deuten. Außerdem wird ein 

                                                 
24

 Greta Thunberg ist eine schwedische Aktivistin, die sich für den Klimaschutz engagiert und vor allem durch 

ihr noch junges Alter Aufsehen erregt (Internetquelle 30). 
25

 Dieter Nuhr ist ein deutscher Kabarettist, der Ende 2019 Schlagzeilen machte, da er Klima-Aktivistin Greta 

Thunberg öffentlich verbal angriff (Internetquelle 31). 
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 Uwe Steimle ist ein deutscher Kabarettist und Schauspieler. 2019 beendete sein Arbeitgeber, der Fernsehsen-

der MDR, die Zusammenarbeit mit ihm, da er wiederholt teils fragwürdige Aussagen gegenüber Flüchtlingen 

traf  und außerdem seinem Arbeitgeber Illoyalität vorwarf (Internetquelle 32). 
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Werbeposter für ein Parfüm, das Jauch herausbringen könnte, eingeblendet, was die Pointe 

des Abschnitts darstellt. Das Publikum lacht verhalten und gelegentlich etwas lauter. 

Das letzte Thema ist der bevorstehende Nikolaustag. Hier spricht Böhmermann das Publikum 

wieder direkt an und eine Parenthese kommt vor („Nikolaus ist klassische, wenn ich das rich-

tig verstanden habe, mittlere Führungskraft im Adventsbusiness.“). Außerdem bezieht Böh-

mermann Figuren der Weihnachtszeit auf die heutige Welt, indem er ihnen Unternehmenspo-

sitionen zuweist. Ein weiteres Indiz für die Modernisierung, die Böhmermann hier nutzt, ist, 

dass er statt „Schuhe vor die Tür stellen“, von „Ugg Boots vor die Tür stellen“ spricht und 

damit ein konkretes Beispiel nutzt. Auch in diesem Abschnitt untermalt die Gestik das Gesag-

te, beispielsweise zeigt er die Hierarchie, und ein ernster Gesichtsausdruck überwiegt. Jedoch 

reißt Böhmermann seine Augen weit auf, als er den Nikolaustag anspricht und zeigt ein brei-

tes Lächeln nach der Pointe. Als er an die Liveband abgibt, die bereits angefangen hat zu spie-

len, zeigt er auf sie. Er beendet den Stand Up, indem er zum Thema des Anfangs, Rhodes 

Verletzung, zurückkehrt und läuft mit einem Lächeln aus dem Bild. Das Publikum, das bis-

weilen nur verhalten gelacht hat, fängt an zu klatschen. 

 

7.4 Vergleich der Stand Ups 

Die Stand Ups des „Neo Magazin Royale“ lassen sich gut miteinander vergleichen, da sie 

nach demselben Muster aufgebaut sind. Am Anfang einer jeden Ausgabe gibt es einen flie-

ßenden Übergang vom Intro zum Beginn der verbalen Performanz – dem Stand Up von Böh-

mermann, der das Studio meist mit einer überzogenen Mimik und Gestik betritt. Zeitgleich 

wird das ZDF-Logo eingeblendet. Danach folgen die Begrüßung der Zuschauer, sowie die 

Vorstellung der Liveband und des Studiogastes. Außerdem wird am Anfang des Stand Ups 

der Hashtag der Woche vorgestellt, der meist eine Anspielung auf ein aktuelles Geschehnis 

darstellt. Manchmal erläutert Böhmermann den Hashtag näher, manchmal nicht. 

Als nächstes folgt der Hauptteil des Stand Ups. Böhmermann befasst sich komisch mit aktuel-

lem Zeitgeschehen. Die Wahl der Themen lässt sich anhand folgender Tabelle zeigen: 
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Themen des Stand Ups der 

Folge 158 

Themen des Stand Ups der 

Folge 162 

Themen des Stand Ups der 

Folge 166 

Wilke Skandal (Kuriositäten 

und Skandale) 

Tag des Mauerfalls (aktuelle 

Feiertage) 

Verletzung Lorenz Rhode 

(Neo Magzazin Royale – betref-

fende Neuigkeit) 

Klimapolitik der Bundesre-

gierung (Innenpolitik) 

Flugbegleiterstreik (nationale 

Neuigkeit) 

Weltklimakonferenz (Weltpo-

litik) 

Nobelpreisträger (internatio-

nale Neuigkeit) 

Beliebtheit der Minister (In-

nenpolitik) 

Dieter Nuhr, Uwe Steimle 

(deutsche Prominente) 

Einkommen in Deutschland 

(nationale Neuigkeit) 

Schwangerschaft BibisBeau-

tyPalace (deutsche Prominente) 

Skelettfund in Günther 

Jauchs Garten (Kuriositäten und 

Skandale / deutsche Prominente) 

  Nikolaus (aktuelle Feiertage) 

Tabelle 1: Wahl der Themen im Stand Up 

Es lässt sich feststellen, dass die Wahl der Themen vor allem auf Innenpolitik, nationale Neu-

igkeiten, Kuriositäten und Skandale, deutsche Prominente, sowie aktuelle Feiertage fällt. Inte-

ressant dabei ist, dass Böhmermann diese Themen nicht erklärt oder genau aufarbeitet, son-

dern direkt mit einer komischen Aufarbeitung beginnt und damit voraussetzt, dass das Publi-

kum ein gewisses Vorwissen hat. Dieses Vorwissen wird auch gebraucht, um die immer wie-

derkehrenden kurzen Anspielungen auf andere Themen, seien es andere kulturelle Gescheh-

nisse oder Aktionen des „Neo Magazin Royale“, oder Personen zu verstehen. Die Übergänge 

zwischen den einzelnen Abschnitten des Stand Ups sind teils plötzlich und unerwartet, teils 

passend. Auffallend ist, dass Böhmermann oft so in ein Thema einleitet, dass der Zuschauer 

das Gefühl bekommt, er äußere sich nur kurz mit ein, zwei Sätzen zur Thematik. Mehr zu den 

damit verbundenen sprachlichen Mitteln später. Außerdem gibt es innerhalb des Stand Ups 

immer wieder Verweise auf andere Themen desselben Stand Ups. 

Am Ende des Monologs beginnt die Liveband schon zu spielen, während Böhmermann noch 

spricht. Das vermittelt dem Zuschauer indirekt, dass der Stand Up bald beendet wird. Unmit-

telbar am Ende gibt Böhmermann dann an die Liveband ab, erwähnt deren Name noch einmal 
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und „verabschiedet“ sich in den meisten der Fälle mit einer erneuten Begrüßung und läuft aus 

dem Bild in Richtung seines Schreibtisches.  

An filmischen Effekten werden in diesem ersten Teil der Show vermehrt Bilder gezeigt, von 

denen teilweise auch bestimmte Teile des Bildes herangezoomt gezeigt werden. Es gibt au-

ßerdem auch kurze Einspieler, die entweder das Thema an sich darstellen oder zur Unterma-

lung des Themas dienen. Interessant hierbei ist, dass es sich dabei nicht nur um offizielle Bil-

der oder Videos handelt, sondern vermehrt um Posts aus den sozialen Netzwerken, wie Insta-

gram, die die besprochenen Personen selbst ins Internet gestellt haben. Eine andere Einblen-

dung ist der Hashtag der Woche, der immer gezeigt wird, wenn dieser vorgestellt oder später 

im Stand Up erwähnt wird, sodass er für die Zuschauer einprägsamer ist und benutzt werden 

kann.  

Kommen wir nun zu den sprachlichen Mitteln. Anhand der drei Szenenprotokolle lässt sich 

feststellen, dass Böhmermann in den Stand Ups folgende sprachliche Mittel vermehrt einsetzt: 

- Wiederholungen, die Aussagen hervorheben. 

- Anglizismen, die weitestgehend ironisch verwendet werden, um Komik zu erzeugen. 

- Ironie, die ein geeignetes Mittel der Komik ist. 

- Ellipsen, die die verbale Performanz lebendig wirken lassen und die ein Merkmal der 

Mündlichkeit darstellen. 

- Interjektionen, die die verbale Performanz lebendig wirken lassen. 

- rhetorische Fragen, die das Publikum aufmerksam werden lassen. 

Außerdem kommen öfter vor: 

- Anaphern, die Aussagen verstärken und auch ein Merkmal der Mündlichkeit darstel-

len. 

- Hyperbeln und Untertreibung, die Komik erzeugen. 

- Parataxen, die Aussagen verstärken und leicht verständlich erscheinen lassen. 

- Neologismen, die Komik erzeugen. 

- Parenthesen, die zusätzliche Informationen einbringen, die Komik erzeugen und ein 

Merkmal der Mündlichkeit darstellen. 

- Metaphern, die oft abgewandelt werden, um sie dem Thema passend zu machen, was 

Komik erzeugt.  
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Auch Anakoluthe und veränderter Satzbau lassen sich häufig in den Stand Ups finden, sowie 

Umgangssprache, was typisch für Late Night Shows ist. Das gibt den Zuschauern das Gefühl, 

dass Böhmermann frei und geradezu das spricht, was ihm gerade einfällt. Auch seine eigene 

Stimme setzt Böhmermann vielfältig ein. Er hebt sie, um Wörter zu betonen, flüstert oder ruft 

und nutzt Dialekte und Akzente, um Personen zu imitieren oder diese als komisches Mittel zu 

nutzen. Um Aussagen besonders hervorzuheben, hebt Böhmermann nicht nur seine Stimme, 

sondern wiederholt vieles auch. Außerdem spricht er das Publikum immer wieder direkt an. 

Dies und die rhetorischen Fragen, lässt das Publikum wieder aufmerksam werden. Böhmer-

mann siezt die Zuschauer immer, bis auf eine Ausnahme im Stand Up des 7. Novembers 

2019. Zudem werden teilweise auch Personen, die im Stand Up thematisiert werden, direkt 

angesprochen.  

Die Mimik und Gestik gehen mit der Sprache einher. Auffallend ist, dass Böhmermann sehr 

oft seine Gestik nutzt, um das Gesagte zu untermalen. Außerdem zeigt er oft in Richtung der 

Kamera, des Publikums oder in Richtung der Band und beruhigt gar überspitzt das Publikum, 

wenn dieses noch klatscht und jubelt und er um Aufmerksamkeit bitten will. Sein Gesichts-

ausdruck ist meistens ernst. Wenn ein Lächeln oder Lachen zu erkennen ist, dann ist es meist 

Teil der Darbietung des Stand Ups. Beispielsweise lacht Böhmermann am Ende einer offen-

sichtlichen Pointe öfters selbst. Ansonsten ist Böhmermanns Mimik häufig überspitzt. Gefüh-

le wie Überraschung, Ergriffenheit, Wut oder Zweifel zeigt er auf übertriebene Art und Wei-

se.  

Das Publikum reagiert zumeist mit Applaus und Lachen. Am Anfang des Stand Ups ist au-

ßerdem Jubel zu hören. Während eines Abschnittes tritt auch ab und an verhaltenes Lachen 

auf. 

Böhmermann springt innerhalb eines Stand Ups sprachlich als auch thematisch schnell hin 

und her, was eine Herausforderung für das Publikum darstellt, da dieses schnell um- und mit-

denken muss. 

Die drei analysierten Stand Ups ähneln sich in Aufbau und Darbietung sehr. Nur in dem des 

10. Oktobers 2019 gibt es einen Abschnitt, der in keinem der beiden anderen analysierten 

Stand Ups auftritt. Das ist der kurze Teil, der die Gestik der Parteivorsitzenden behandelt und 

zwischen Vorstellung des Studiogastes und Hashtag der Woche, eingefügt wurde. Wieso die-

ser Teil an dieser Stelle auftritt, ist nicht klar. 
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7.5 Erzeugung von Komik in den Stand Ups 

Die Erzeugung von Komik in den Stand Ups geschieht auf unterschiedliche Art und Weise. 

Zum einen gibt es natürlich die offensichtlichen Gags und Pointen, auf die das Publikum 

meist mit Lachen reagiert. Zum anderen gibt es im Verlauf des Stand Ups Komik, die auf eher 

subtile Art vermittelt wird. Das geschieht durch Mimik und Gestik und sprachliche Mittel, die 

Böhmermann verwendet. 

Zuerst wird sich auf die Mimik und Gestik konzentriert, da der Zuschauer diese bereits vor 

den ersten gesprochenen Worten erkennen kann. Wie bereits erwähnt, betritt Böhmermann 

das Studio meist mit überzogener Mimik und Gestik. Man kann feststellen, dass er sich an der 

klassischen „Show-Gestik“ bekannter Moderatoren orientiert und diese übertrieben ausführt 

und klischiert darstellt und damit bereits den Stand Up ironisch beginnt. In den drei in dieser 

Bachelorarbeit betrachteten Stand Ups konnte man außerdem erkennen, dass er klassische 

Show-Elemente, wie beispielsweise das Beruhigen des Publikums oder eine Schalte zu einem 

anderen Standort, klischiert und nutzt, um Komik zu erzeugen und damit auch das Format 

Fernsehen aufs Korn zu nehmen. Zudem ist Böhmermanns Gesichtsausdruck beim Vortragen 

des Stand Ups ernst, sodass dies einen komischen Kontrast zum Gesagten darstellt. Der Zu-

schauer bekommt das Gefühl, dass das Gesagte frei von Komik erzählt wird und Fakt ist, 

während dies natürlich meist nicht der Fall ist. Ändert sich Böhmermanns Mimik von ernst zu 

beispielsweise überrascht, freudig oder verärgert, werden auch, wie bereits erwähnt, diese 

Emotionen überspitzt dargestellt, was wiederum komisch ist. Generell wird oft das Gesagte 

sehr schauspielerisch vorgetragen, das heißt Böhmermann nutzt viel Gestik und sehr klar zu 

erkennende Mimik.  

Betrachtet man nun Böhmermanns Sprache, insbesondere die sprachlichen Mittel, die er 

nutzt, fällt einem zuerst die immer wiederkehrende Umgangssprache auf. Dazu zählen auch 

die Verwendung von Kraftausdrücken und die bereits erwähnten Merkmale der Mündlichkeit, 

wie Anakoluthe. Durch diese informale Art des Sprechens bekommt der Zuschauer das Ge-

fühl, dass der Moderator „einer von ihnen ist“ und sich mit einer feinen Sprechweise nicht 

über die Zuschauer stellt. Dazu kommt, dass Böhmermann auch gern sehr persönlich spricht. 

Beispielsweise beginnt er Sätze mit „ich“, er erzählt, dass er  „Fan von allen Ministerinnen 

und Ministern“ sei oder spricht von „seinem Lieblingsfeiertag“ und erkundigt sich mithilfe 

einer rhetorischen Frage, ob es auch der Lieblingsfeiertag des Publikums sei. Auch das stellt 

ihn auf eine Ebene mit den Zuschauern. Außerdem haben Aussagen wie „Lieblingsfeiertag“ 
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oder das Fan-Sein von Ministern natürlich einen komischen Effekt, der die Zuschauer zum 

Lachen anregen soll. Das Band zwischen Moderator und Publikum wird außerdem bestärkt, 

wenn Böhmermann „Insider-Gags“ und themenübergreifende Gags einbringt oder nur ganz 

kurz auf ein anderes Thema anspielt, wie beispielsweise Aktionen des „Neo Magazin Roya-

le“. Versteht der Zuschauer den Gag, bekommt er ein Gefühl von Vertrautheit. Hat man die-

ses Vorwissen nicht, versteht man den Gag nicht. Diese Art Komik zu erzeugen, das heißt 

kurze Anspielungen statt offensichtlicher Pointen, tritt in den Stand Ups des „Neo Magazin 

Royale“ oft auf. Auf der anderen Seite bringt Böhmermann neben den eher trockenen Gags ab 

und an auch sehr offensichtliche, klassische Gags, die er mit einem breiten Grinsen oder ei-

nem lauten, unnatürlichen Lachen krönt. Das kann man so deuten, dass Böhmermann den 

klassischen Gag an sich aufs Korn nimmt und so nicht nur der Inhalt des Gags lustig ist, son-

dern auch der Fakt, dass er benutzt wird. 

Auch die Übergänge von Thema zu Thema sind teils komisch gestaltet. Böhmermann arbeitet 

mit Kontrasten und Ironie. Er leitet beispielsweise „von Pilz und Ekel zur Bundesregierung“ 

über und stellt damit eine Verbindung zwischen den genannten Worten her, oder von Weltpo-

litik zu einer deutschen Youtuberin und verdreht dies dann, indem er sagt „genug klein, klein, 

kurz mal zur Weltpolitik“. 

Böhmermann nutzt das satirische Stilmittel der Verschiebung, da er Thematiken, wie bei-

spielswiese den Wilke Wurst-Skandal, auf seine eigene Fernsehsendung bezieht und damit 

nicht direkt anspricht. Er unterstellt zwischen den Zeilen auch Maddin Schneider, dass diesem 

geholfen werden muss, indem er dessen Instagramvideos nutzt und aufs Korn nimmt. Auch 

den Konkurrenzkampf zwischen Heiko Maas und Olaf Scholz spricht er nur indirekt an und 

vergleicht dies mit dem Verhältnis zwischen Angela Merkel und Annegret Kramp-

Karrenbauer, wobei er eine Hyperbel nutzt, um dies zu überspitzen. Generell werden Hyper-

beln oft im Stand Up genutzt, wie auch Ironie, Metaphern, Neologismen und Anglizismen. 

Metaphern werden ans Thema angepasst, was Komik erzeugt. Beispielsweise spricht er da-

von, dass der Lufthansa nicht der Saft, sondern der Tomatensaft abgedreht wird. Genauso gibt 

es auch Komik in der Wortbildung, wie bei Neologismen. Anglizismen werden auch komisch, 

gar ironisch genutzt. Zudem modernisiert er auch Thematiken, beispielsweise indem er die 

Weihnachtsfiguren auf Unternehmenspositionen bezieht, was eine komische Wirkung hat. 

Eine andere Art, wie Böhmermann Komik erzeugt, ist, dass er offensichtliche falsche Aussa-

gen einbringt, wie den „Spiegel“ als Satiremagazin zu bezeichnen. Außerdem spricht er Per-



33 

 

sonen, die im Stand Up angesprochen werden, teilweise direkt an, was zum einen komisch 

wirkt, da die Chance eher gering ist, dass besagte Personen davon erfahren und zum anderen 

gerade deshalb komisch ist, da die angesprochene Person nicht anwesend ist. 

Die letzte Art Komik zu erzeugen, die ich in diesem Abschnitt aufzeigen möchte, ist die Paro-

die, die Böhmermann im Stand Up öfter nutzt. Dabei imitiert er nur kurz eine andere Person, 

indem er die Sprache oder Mimik und Gestik dieser nachahmt. Dies ist keine ausgefeilte Pa-

rodie, sondern wird meist nur über einen Satz hinweg ausgeführt. 

Nicht zuletzt erzeugt auch das Zusammenspiel aus den genannten komischen Mitteln, The-

men und dem Ablauf des Stand Ups eine Komik, die den gesamten Stand Up-Auftritt betrifft 

und prägt. 

Kommt man nun auf die anfangs eingeführte Definition von Satire zurück und betrachtet die-

se in Hinblick auf den Stand Up des „Neo Magazin Royale“, kann man feststellen, dass die 

Eigenschaften der Satire erfüllt werden. Böhmermann greift gesellschaftliche (zum Beispiel 

das ungleich verteilte Einkommen in Deutschland) und politische Missstände (beispielsweise 

die Klimapolitik der Bundesregierung), sowie Fehlleistungen bestimmter Personen (zum Bei-

spiel die Aussagen von Dieter Nuhr) auf verarbeitet diese auf subtile oder weniger subtile Art. 

In Böhmermanns satirischer Aufarbeitung kann man unter anderen auch erkennen, dass sich, 

wie von Behrmann beschrieben, mit einem Problem nicht argumentativ auseinandergesetzt 

wird, sondern Emotionen eingesetzt werden. Ein Beispiel hierfür ist der Teil, in dem Böh-

mermann über die Nobelpreisträger spricht und damit auf die Gleichberechtigung zwischen 

Mann und Frau aufmerksam machen will. In seinen Stand Ups vereinfacht Böhmermann 

Sachverhalte auch stark, da die Themen den Zuschauern nicht ausreichend erklärt werden, sie 

aber trotzdem direkt ein Urteil fällen sollen. Des Weiteren hat Behrmann festgestellt, dass 

Aussagen über Norm und Moral in sprachliches Geschick und Pointen verpackt werden. Auch 

das geschieht in Böhmermanns Stand Up. Ein Beispiel hierfür wäre der Teil, in dem Böh-

mermann sich mit der Schwangerschaft von Youtuberin BibisBeautyPalace beschäftigt. Er 

kritisiert dabei die Zurschaustellung privater Informationen und das Werben für Glücksspiel 

im Internet ohne, dass er die Kritik direkt ausspricht. 
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8 Zusammenfassung 

In dieser Bachelorarbeit wurden drei Stand Ups der deutschen Late Night Show „Neo Maga-

zin Royale“ untersucht, um festzustellen, ob es typisch wiederkehrende sprachliche Muster 

gibt, wie darin Komik erzeugt wird und welche Themen aufgegriffen werden. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es insofern wiederkehrende sprachliche Muster gibt, 

da sich die Sprache in den untersuchten Stand Ups sehr ähnelt. Es wurde festgestellt, dass 

bestimmte sprachliche Mittel vermehrt benutzt werden und in jedem Stand Up auftreten, wie 

beispielsweise Wiederholungen, Anglizismen, Ironie, Ellipsen, Interjektionen, und rhetorische 

Fragen. Diese Mittel dienen hauptsächlich der Erzeugung von Komik (Anglizismen, Ironie), 

machen die verbale Performanz lebhafter (Interjektionen, Ellipsen), lassen das Publikum er-

neut aufmerksam werden (rhetorische Fragen) und betonen gewisse Aussagen (Wiederholun-

gen). Auch Merkmale der Mündlichkeit, wie Anakoluthe, lassen sich zuhauf finden. Demzu-

folge kann man festlegen, dass die Stand Ups einem gewissen sprachlichen Muster folgen. 

Komik wird auf unterschiedliche Art und Weise erzeugt. Diese verschiedenen Methoden tre-

ten allerdings auch wiederkehrend auf, wie zum Beispiel unerwartete Übergänge, überspitzte 

und gebremste Mimik und Gestik, kurze Anspielungen sowie Umgangssprache. Außerdem 

werden vermehrt Einblendungen von Fotos und kurzen Videos genutzt, um Komik zu erzeu-

gen. Die Themenwahl konzentriert sich vor allen auf Innenpolitik, nationale Neuigkeiten, 

Kuriositäten und Skandale, deutsche Prominente sowie aktuelle Feiertage. Entscheidend bei 

der Themenwahl ist außerdem, dass die Themen aktuell und zeitnah sind. 

Wie eingangs erwähnt, stellten Lichtenstein und Nitsch fest, dass das „Neo Magazin Royale“ 

pseudo-kritische Satire bedient. Da ich mich in dieser Bachelorarbeit nur mit den Stand Ups 

der Sendung beschäftigt habe, kann ich nicht für die gesamte Show sprechen, jedoch kann ich 

ausgehend von meinen Untersuchungsgegenständen, Lichtenstein und Nitsch zustimmen, da 

politische Themen im Stand Up ohne Kontext behandelt werden und Politiker weitestgehend 

unpolitisch kritisiert werden. Auf tiefergehende politische Informationen wird verzichtet und 

der Zuschauer erhält ein eher negatives Politikbild. 

Das Ergebnis dieser Bachelorarbeit lässt sich dahingehend kritisieren, dass aus fünf Jahren 

und 167 Ausgaben der Late Night Show nur drei Stand Ups aus den letzten drei Monaten un-

tersucht wurden. Da ich allerdings selbst jahrelange Zuschauerin der Fernsehsendung bin, 

kann ich sagen, dass die Stand Ups in den letzten Jahren alle in etwa gleich aufgebaut waren. 
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Für einen tieferen Einblick könnte man jedoch mehrere Stand Ups aus allen Jahren untersu-

chen und bei einer gegebenenfalls erneuten Beschäftigung mit dem Thema könnte man sich 

gezielt darauf konzentrieren, ob sich die Stand Ups seit der ersten Ausgabe 2013 bis zur letz-

ten Ausgabe 2019 verändert haben und wenn ja, wie. Da man außerdem bereits weiß, dass die 

Sendung im Herbst 2020 in überarbeiteter und höchstwahrscheinlich verbesserter Form im 

ZDF Hauptprogramm ausgestrahlt wird, könnte man sich bei einer erneuten Bearbeitung auch 

damit befassen, ob es dadurch zu Veränderungen im Stand Up kommt und wenn ja, wie diese 

aussehen und dargestellt werden. Um die Stand Up-Thematik international zu betrachten, bie-

tet es sich auch an, den Stand Up mit dem einer beispielsweise amerikanischen Late Night 

Show zu vergleichen. 
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10 Anhang 

Anmerkungen zum Anhang: 

In den Transkriptionen wurde versucht, die Stand Ups wortwörtlich  zu verschriften. Aus die-

sem Grund sind Merkmale der Mündlichkeit, das heißt Füllwörter wie „äh“, Versprecher, 

Umgangssprache und so weiter, enthalten.  

Außerdem wurden in den Transkriptionen folgende Zeichen benutzt: 

(…) : Kurze Pause 

… : Anakoluth 

Großbuchstaben: Sprecher spricht lauter 

[ ] : Anmerkungen 

 

Die Wahl der Snapshots wurde anhand der Notizen zur Mimik und Gestik und den filmischen 

Effekten getroffen. Auffällige Mimik und Gestik, sowie filmische Effekte, die zum Verständ-

nis der besprochenen Themen wichtig sind, wurden als Snapshots in das Szenenprotokoll ein-

gefügt. 
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10.10.2019 Folge 158: „Ohne Not die Hose aus“ 

Zeit, Snapshot Transkription Sprachliche Mittel, Mimik und Gestik, Filmi-

sche Effekte, Reaktion des Publikums 

00.00.40 – 00.00.49

 

 weit ausgebreitete Arme, zufriedenes Lächeln, 

kneift Augen zu, läuft schräg, winkt, verbeugt 

sich 

 

Einblendung des ZDF-Logos  

 

Klatschen, Jubel 

00.00.49 – 00.01.27

 
Jan Böhmermann

HALLO, HERZLICH WILLKOMMEN ZUM NEO MAGA-

ZIN (…) ROYALE in Ihrem ZDF. Das Rundfunktanzorchester 

Ehrenfeld heute in der Alphabesetzung! Nur Alphas!   

 

Meine Damen und Herren, „Im Untergrund. Der Arsch von 

Franz Josef Strauß, die RAF, mein Vater und ich“ heißt ihr 

Buch. Heute zu Gast, (…)die AUTORIN PATRIZIA 

SCHLOSSER, hier in der Sendung. 

 

Das hab‘ ich gelernt auf dem Lehrgang für angehende Partei-

vorsitzende. Das erzeugt Nähe, wenn man einfach so wahllos 

ins Publikum… hier DICH, DU, I love you and you and you. 

Hebt Stimme zur Begrüßung und bei der Vor-

stellung des Gastes, spricht Publikum direkt 

an, veränderter Satzbau, Anakoluth, Anapher, 

Englisch 

 

Drückt rechtes Auge mit Zeige- und Mittelfin-

ger zu, zeigt auf Band, ernster Gesichtsaus-

druck, zeigt mit zugekniffenen Augen auf Zu-

schauer  

 

Klatschen, Jubel, verhaltenes Lachen 
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00.01.27 – 00.01.58

 
Maddin Schneider

Meine Damen und Herren ähm, der Hashtag der Woche lau-

tet…  ist ‘n ganz besonderer Hashtag. Der Hashtag der Woche 

lautet „Schöne Sonndach“, „SCHÖNE SONNDACH“. [Ein-

spieler] Ja wir haben uns äh ganz ehrlich wir haben uns verse-

hentlich bei Instagram verklickt, auf einmal waren wir auf dem 

Instagramprofil von Maddin Schneider und der macht eigent-

lich nichts anderes als solche Videos, also-ooo gucken wenig 

Leute und das ist eigentlich also äh unterrepräsentiert. Deswe-

gen heute der Hashtag der der Woche li… unbekannterweise 

liebe Grüße an Maddin Schneider. „SCHÖNE SONNDACH“ 

ist der Hashtag der Woche. [Einspieler] 

Hebt Stimme, Dialekt, Wiederholungen, Ana-

koluthe  

 

Lächelt, Gestikuliert mit Armen, ahmt Maddin 

Schneider nach (Parodie), stark ungläubige 

Mimik 

 

Einblendung eines Instagramvideos von Mad-

din Schneider (2x), Einblendung Hashtag der 

Woche (2x)  

 

Lachen, Klatschen 
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00.01.59 – 00.02.51 Zu Beginn ja (…) zu Beginn, meine Damen und Herren, direkt 

was Unangenehmes. Ähm wir haben eine ein… es ist uns ein 

kleiner Fehler unterlaufen. In den Witzen unserer letzten Sen-

dung sind Keime gefunden worden. Ähm wahrscheinlich wur-

de die Sendung unsachgemäß in der ZDF Mediathek gelagert. 

Neben Sendungen von Johannes B. Kerner und der Pilz ist 

übergesprungen. GANZ WICHTIG, wenn sie letzte Woche 

Witze oder Gags unter dem Label „Neo Magazin Royale“ kon-

sumiert haben sollten, ACHTUNG. Eine große Rückrufaktion. 

Lachen Sie bitte schnellstmöglich erneut in eine sterile Tüte. 

Für jeden Lacher eine NEUE TÜTE nehmen, wegen der An-

steckungsgefahr HAHAHAHA. Machen Sie die Tüte zu und 

schicken Sie Ihre Tüten bitte gerne unfrankiert an ZDF Neo, 

Stichwort „Ich habe Lachpilz“, 55100 Mainz. Unter allen Ein-

sendungen verlosen wir ein Wurstpaket von WILKE. Äh also 

wem das nicht reicht als Motivation. Riesen Rückrufaktion. 

Großes Sorry. Wir haben die hygienischen Umstände in der 

ZDF Mediathek sind nicht die allerbesten, aber wir arbeiten 

dran. 

Spricht Publikum an, Anakoluthe, Untertrei-

bung, Hyperbel, Anglizismus  

 

Beruhigt Publikum, Gestikuliert mit Armen, 

ernste Mimik, zeigt, wie man in Tüte lachen 

soll 

   

Lachen 
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00.02.52 – 00.04.53 Zu was Erfreulichem meine Damen und Herren. Weg von Pilz 

und Ekel zu unserer Bundesregierung. Die schlausten und bes-

ten Politiker unseres Landes sind in der Bundesregierung – und 

Andreas Scheuer! UND DIE HABEN GEMEINSAM, GE-

MEINSAM GEHANDELT. ENDLICH! Es ist soweit, die 

Bundesregierung hat den Klimawandel aufgehalten. OFFIZI-

ELL. Nee bebebebebeb! Klatschen Sie nicht zu enthusiastisch. 

Warten Sie erstmal was kommt. Ich hab‘ das zumindest so 

verstanden. Der Klimawandel ist aufgehalten oder so’n biss-

chen aufgehalten. Die GroKo war auf jeden Fall sehr sehr zu-

frieden mit ihrer fantastischen Arbeit. Wir haben ein Foto da, 

nachdem sie aus dem Sitzungssaal rauskommen. Original. Da 

läuft die SoKo. Was! Äh die SoKo, die GroKo! Was für ein 

Triumphmarsch! Können wir ein bisschen näher ranzoomen 

bitte? Vorne weg läuft OLAF Scholz – da isser! Schreitet vo-

ran, mega happy. Klar, der hat Rückenwind von den SPD-

Regionalkonferenzen. Das läuft gerade richtig gut. Die Stim-

mung ist top. Um Heiko Maas zu übertrumpfen hat sich Olaf 

Scholz seinen slimsten Slimfit-Anzug angezogen. Nee oder ist 

der mit Bodypainting einfach nur draufgeairbrushed? Kann 

auch sein. ES FOLGEN zwei Gläser Weißwein in den Händen 

von Angie und AKK. Warum nicht? Hoch die Hände Wochen-

ende. ‘Is Klima ist gerettet, jetzt darf gefeiert werden und ich 

sag‘ das hier nochmal offiziell vom CDU-Sender ZDF aus: 

Zwischen Angela Merkel und Annegret Kramp-Karrenbauer 

Spricht Publikum direkt an, hebt Stimme, Iro-

nie, Wiederholungen, Interjektionen, Hyper-

beln, Anakoluthe, Ellipsen, Freud’scher Ver-

sprecher, Parataxe, Anglizismen, Neologis-

mus, rhetorische Frage, Herausnahme  

 

Ernste Mimik, klatscht, beruhigt Publikum, 

unterstreicht mit Händen Gesagtes, zeigt, Gän-

sefüßchen, überkreuzt Arme hinter dem Rü-

cken, gestikuliert mit Armen, hebt Arme, lacht 

zufrieden  

 

Einblenden des Regierungsfotos, Zoomen im 

Foto 

  

Lachen, Klatschen 
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Bundesregierung

 
Olaf Scholz

 
Angela Merkel, Annegret Kramp-

Karrenbauer

passt kein volles Glas Weißwein. Das sind richtig gute Freun-

de. Die stehen (…) hintereinander, voreinander, ziehen an ei-

nem Strang und ich glaube, äh das Foto nochmal ganz kurz, 

hinter äh den beiden läuft Kanzleramtsminister Helge Braun äh 

und der guckt ‘n bisschen traurig. Ich glaub, der Perso-

nenschutz hat ihm am Morgen aus Sicherheitsgründen die 

Wilke-Wurst aus der Aktentasche genommen. Das war ‘n har-

ter Vvvormittag ohne Aufschnitt. Er ist traumatisiert. Er ist 

traumatisiert. Ja aber aber äh tolles Erfolgsfoto. Nochmal ‘n 

großen Applaus, dass der Klimawandel jetzt offiziell aufgehal-

ten ist. Komischerweise gab’s viel Kritik von Wissenschaftlern 

und von Leuten, die sich mit Klima auskennen. Viele sagen, 

die Regierung hat die Klimaziele abgemildert. Wenn Sie mich 

fragen, jetzt kann nur noch ein aufstrebender Jungpolitiker 

aus’m SPD-Ortsverband Köthen helfen. ALSO GANZ, ICH 

WEIß JA HMMM… 
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Helge Braun (rechts)

 
00.04.54 – 00.06.02 LETZTE WOCHE, MEINE DAMEN UND HERREN, DER 

DEUTSCHE COMEDYPREIS. In dieser Woche werden leider 

nur die Nobelpreise bekanntgegeben. Letzte Woche war High-

light, diese Woche is‘n bisschen Downer, aber wir lassen uns 

die Stimmung nicht kaputt machen. Die Preisträger sind keine 

Überraschungen. Kollegah bekommt den Nobelpreis für das 

geringste Körperfett, GLAUB ICH. Die Berliner Polizei freut 

sich auf den Nobelpreis für neidische Schwänze, DIE FAN-

BOYS. Äh und äh am Montag ging’s los mit dem Medizinno-

belpreis. DAS hier sind die drei Gewinner. Glückliche Gewin-

ner. Sieht ‘n bisschen aus wie der Cast von „Sturm der Liebe“, 

aber die haben den… AM DIENSTAG war der Nobelpreis für 

Physik dran und im Gegensatz zur Medizin haben den DIESE 

Männer gewonnen. ANDERE MÄNNER FÜR MEHR AB-

WECHSLUNG. EINFACH MAL MEHR ABWECHSLUNG. 

GESTERN war der Chemienobelpreis dran. DA dann die gro-

ße Überraschung. Gewonnen haben dieses Mal (…) DIESE 

MÄNNER! YES! YES! Wir (…) wir Männer führen neun zu 

Hebt Stimme, Vergleich, Ironie, ahmt Akzent 

nach,  Ellipsen, Untertreibung, Parenthesen, 

Anakoluth, Anglizismen, Wiederholungen, 

Interjektionen, rhetorische Frage  

 

Ernste Mimik, gestikuliert mit Armen, zeigt, 

ballt Faust, Schulterzucken, Lachen  

 

Einblenden von Fotos der Nobelpreisträger  

 

Lachen, Klatschen 
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Gewinner des Medizinnobelpreises

 
Gewinner des Physiknobelpreises 

 
Gewinner des Chemienobelpreises 

null. NEUN ZU NULL. Die Frauen müssen sich einfach mal 

‘n bisschen mehr anstrengen, MANN! Morgen kommt endlich 

raus, wer den Friedensnobelpreis bekommt am Freitag. Ich 

rechne mit ‘nem Fotofinish zwischen Greta Thunberg und Die-

ter Nuhr HA-HAHAHA. Oder man muss es, glaub ich, richtig 

äh richtig aussprechen [mit Akzent:] Greta Thunberg. Greta… 

is‘ Schwedisch, ne? Greta Thunberg und Dieter Nuhr. Gre-

Greta Thunberg und Dieter Nuhr. 

00.06.02 – 00.07.14 Als ich folgende Meldung las äh, wäre… wie ist der Hashtag 

der Woche eigentlich? Ach so. Schöne Sonndach ist der Hash-

tag der... Der Hashtag der Woche lautet SCHÖNE SONN-

DACH! Schöne Sonndach. [Einspieler] Das mit dem Internet 

das läuft in ‘ne falsche Richtung. Als ich folgende Meldung 

las, wär ich vor Schreck fast mit meinem Bugatti in den Gäs-

tejacuzzi gefahren, meine Damen und Herren. Das Einkommen 

in Deutschland ist so ungleich verteilt wie nie. Das kränkt mich 

als Sozialdemokrat. Die Armen werden in Deutschland immer 

ärmer, die Reichen immer reicher, aber keine Sorge - der Ge-

Flüstert, Anakoluthe, Wiederholungen, 

Chiasmus, Ellipsen, rhetorische Frage, Auf-

zählung, Vergleich, Anapher, Parenthese, Hy-

perbel, ruft  

 

Ahmt Maddin Schneider nach, Kopfschütteln, 

lacht, nimmt Hand zum Flüstern, zeigt auf 

Band, schaut immer wieder in Richtung Or-

chester 
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sichtsausdruck von Olaf Scholz bleibt weiterhin gleich. Es ist 

der gleiche zufriedene Gesichtsausdruck, dass alles in Ordnung 

ist in Deutschland. Auch… [flüsternd:] jetzt verrat‘ ich Ihnen 

mal ‘n Geheimnis. Auch im Neo Magazin Royale ist das Ein-

kommen leider ungleich verteilt. Wollen Sie mal richtig reiche 

Leute sehen? (…) Hier. Das Saxophon aus purem Gold. Mas-

sive Mahagonibratsche. Gitarren aus Elfenbein. Von hander-

würgten Elefanten. Hitlers Posaune bei Sotheby‘s ersteigert -  

für 400 Millionen Euro. Und die Gesichter sind alle gemacht. 

Die sind alle gemacht. In Düsseldorf. Straff wir ihre Portmo-

nees. Hier ist der Klassenfeind. Hier ist das Rundfunktanzor-

chester Ehrenfeld. ‘ALLOOO! 

Einblenden eines Instagramvideos von Maddin 

Schneider, Einblenden Hashtag der Woche, 

Einblenden des Regierungsfotos (nur Olaf 

Scholz), Böhmermann läuft aus Bild 

 

Lachen, Klatschen 

 

Quelle der Snapshots: NEO MAGAZIN ROYALE mit Jan Böhmermann vom 10. Oktober 2019, Folge 158: Ohne Not die Hose aus. ZDF Media-

thek, URL: https://www.zdf.de/comedy/neo-magazin-mit-jan-boehmermann/neo-magazin-royale-mit-jan-boehmermann-vom-10-oktober-2019-

100.html, zuletzt abgerufen am 7.1.2020. 
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07.11.2019 Folge 162: „Mango-Tango mit Garnelen“ 

Zeit, Snapshot Transkription Sprachliche Mittel, Mimik und Gestik, Filmi-

sche Effekte, Reaktion des Publikums 

00.00.40 – 00.00.52

 
Jan Böhmermann 

 

 Übertrieben überraschter und skeptischer Ge-

sichtsausdruck, leicht ausgebreitete Arme, 

Gestik der Verwunderung, Lächeln wird 

schnell zu ernster Miene 

 

Einblendung des ZDF-Logos  

 

Klatschen, Rufen 

00.00.52 – 00.01.25 Herzlich Willkommen zum Neo Magazin Royale! Moment-

chen mal, ich kenn‘ Sie doch. Ich hab‘ Sie doch grad schon mal 

gesehen. Ich kenne Sie aus der linksextremen Szene.  

 

Meine Damen und Herren, eine ergebnisoffene Sendung heute. 

Ergebnisoffenes Sakko. Eine Sendung perfekt gemacht für 

Aussteiger aus der linksextremen Szene. Diese Show holt Sie 

raus aus der gefährlichen linken Szene und bringt Sie sicher in 

eine andere gefährliche Szene – die Szene der Fernsehunterhal-

tung. Heute zu Gast: der Polit-Shootingstar aus Schleswig-

Holstein. Er ist 26 Jahre alt und seit kurzem neue Vizepräsiden-

tin des Landtages: AMINATA TOURÉ ist heute zu Gast in 

dieser Sendung. 

Spricht Publikum direkt an, veränderter Satz-

bau, Ellipse, Anapher, hebt Stimme 

 

Stützt Arme in Hüfte, zweifelnde Mimik, 

zeigt auf Zuschauer, zeigt offenes Sakko, 

Gestik untermalt Gesagtes, Hände in Hosen-

taschen, ernster Gesichtsausdruck    

Klatschen, Rufen 
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00.01.26 – 00.01.59 Ergebnisoffen. Offen. Ich bin so ergebnisoffen. Hashtag der 

Woche lautet „ERGEBNISOFFEN“. Der Hashtag der Woche 

lautet „ergebnisoffen“, einfach weil… liebe Grüße an die CDU 

in Thüringen. Ist doch mal schön, man kann doch mit allen mal 

reden, warum nicht auch mal mit Nazis anfangen zu reden? 

Oder wie Paul Ziemiak sagt: „mit der Anti-Deutschland Par-

tei“. Ein paar Abgeordnete, ein paar Leute, kleine Lichter, kei-

ne Abgeordneten, kleine Lichter, in der CDU-Thüringen wol-

len mit Nazis reden. Mike Mohring, das ist alles nicht so 

schlimm. Ergebnisoffen, ergebnisoffen. Man is‘ nich‘ irre, 

wenn man mit Nazis redet, Mike Mohring, nur ganz dolle ver-

Ellipsen, Wiederholungen, Anakoluth, rheto-

rische Frage, Parenthese, spricht Mike Moh-

ring direkt an 

  

Dreht sich und zeigt dabei sein offenes Sakko, 

Greift an Sakko, Gestik unterstreicht Gesag-

tes, ernster Gesichtsausdruck  

 

Einblendung Hashtag der Woche  

 

Nur ausklingendes Klatschen von Vorstellung 



53 

 

 

zweifelt. Hashtag der Woche: „ergebnisoffen“. des Gastes 

00.01.59 – 00.04.01

 

 

Ihr seid das Rundfunktanzorchester und ihr seid das Publikum 

und am äh Samstag ist der 9. November. Ist das richtig? Ja! 

Am Samstag ist 9. November! Der beste 9. November des Jah-

res! Ein gesamtdeutscher toller Feiertag! Mein Lieblingsfeier-

tag. Ihrer auch? Am 9. November findet wirklich jeder ‘nen 

Grund zum Anstoßen. 81 Jahre Reichsprogromnacht, 30 Jahre 

Mauerfall, 12 Jahre Vorratsdatenspeicherung – suchen Sie sich 

was raus! Einfach ins Auto setzen und Autokorso machen. Am 

9. November kann man fast nichts falsch machen. Ach wie die 

Zeit vergeht. Vor 30 Jahren hat Klaus Meine in Berlin die 

Mauer niedergesungen. 30 Jahre Mauerfall oder wie Xavier 

Naidoo sagen würde: Firmenjubiläum HAHAHA. Sie lachen, 

als hätten Sie den Witz schon mal gehört. Lügen Sie mich doch 

nicht an! Sie Lügen mich doch an! Das kann doch gar nicht 

sein! 30 Jahre Mauerfall und schon herrscht Lug und Trug in 

Deutschland! Das glaub‘ ich nicht! In Berlin wird heute Abend 

natürlich gefeiert. Es wird natürlich HEUTE Abend schon ge-

feiert. Am Donnerstag, obwohl erst übermorgen Mauerfall ist. 

Wir schalten direkt mal rüber live in die Hauptstadt, nach Ber-

Spricht Band und Publikum direkt an, rhetori-

sche Fragen, Aufzählung, Neologismus, Wie-

derholungen, Anakoluthe, Ellipsen  

 

Zeigt auf Band, zeigt auf Publikum, zeigt auf 

Boden, schaut auf nicht vorhandene Arm-

banduhr, gespielte Vorfreude, Gestik unter-

streicht Gesagtes, reibt Hände aneinander, 

stützt Arm in Hüfte, greift ans Ohr (als hätte 

er Knopf im Ohr), ernster Gesichtsausdruck 

  

Einblenden eines Videos von 1989, Einblen-

den eines Videos von 2017, Einblendung 

Hashtag der Woche  

 

Lachen 
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Einspieler 1989 

lin. Das erkennen Sie immer an … in der, in der Sen…, in der 

Comedysendung erkennen Sie immer daran, dass jetzt ein 

Schaltengag kommt, wenn der Moderator seine Hand ans 

Ohr… in diesem Ohr ist nichts außer, außer einfach Ohren-

schmalz. Ich mach‘… damit Sie wissen, dass ich jetzt raus-

schalte, mach‘ ich meine Hand ans Ohr. Wir schauen mal nach 

Berlin. Was findet denn in dieser Natt, in dieser Nacht schon 

statt in Berlin. Hallo Berlin? [Einspieler] Oh, oh, oh ich hör‘ 

gerade, das ist gar nicht live vom Kudamm gewesen, das ist 

einfach vor 30 Jahren gewesen. Wir schalten mal live zum Ku-

damm. [Einspieler] Ja, das ist demokratischer Wandel, das ist 

30 Jahre wiedervereinigtes Deutschland. Das ist Deutschland. 

Wir sind endlich wieder alle zusammen. Ergebnisoffen zu-

sammengekommen. 30 Jahre Mauerfall, meine Damen und 

Herren. Da ist mir eines besonders wichtig. Nicht alle Ostdeut-

schen sind Nazis. Nicht alle Ossis sind Nazis. Manche sind 

einfach nur in der CDU und wollen bloß ergebnisoffen mit 

Nazis diskutieren. Wir wollen doch bloß mal reden. Was soll 

schon passieren? Weltkrieg? Hashtag „ergebnisoffen“. 
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Einspieler 2017 

 
00.04.02 – 00.04.51

 

Aber Vorsicht! Wer in diesen Tagen mit dem Flugzeug nach 

Berlin möchte, um zuzugucken, wie Olaf Scholz und Annegret 

Kramp-Karrenbauer sich einen Zungenkuss geben zum Tag der 

deutschen Einheit. (…) Sie aus (…) Westdeutschland, er aus 

(…) auch aus Westdeutschland, wie sie gemeinsam den Ein-

heits-Boogie-Woogie tanzen. Achtung! Nicht mit dem Flug-

zeug! Es ist nämlich Streik. Die Flugbegleiter, die Purserinnen 

und Purser, wollen streiken und zwar überall – vorne, hinten 

und an den Seiten. Vorne, hinten und an den Seiten wird ge-

streikt. Die Gewerkschaft UFO, die unabhängige Flugbegleiter-

Organisation, will der Lufthansa für 48 Stunden den Tomaten-

saft abdrehen, hab‘ ich gehört. Aber KEINE SORGE liebe 

deutsche Urlauber, Streik hin, Thomas Cook-Insolvenz her, 

sicherheitshalber jetzt schon mal an der Boardingschlange auf-

stellen. Sicherheits…, auch wenn der Flug erst in drei Tagen 

geht, jetzt schon mal anstellen, ist ganz, ganz wichtig. Nachher 

kommen Sie nicht mehr mit! Einfach schon mal anstellen, das 

ist ganz wichtig. 

Anakoluthe, Ellipse, Parenthese, spricht Ur-

lauber direkt an, Neologismus, Wiederholung, 

wandelt Sprichwörter ab  

 

Gestik unterstreicht Gesagtes, Lachen, ahmt 

Flugbegleiter nach, ernster Gesichtsausdruck, 

zeigen   

 

Verhaltenes Lachen, Lachen 
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00.04.51 – 00.07.31

 

 

 

[leiser/flüsternd:] Ähm oh, äh äh, meine Damen und Herren, 

haben Sie das mitbekommen? Unsere Minister, unsere Minister 

in der großen Koalition, sind wahnsinnig beliebt. Super beliebt, 

überhaupt die große Koalition in Deutschland megamäßig das 

beliebteste, was es überhaupt in Deutschland gibt. Auf Platz 

drei Ed Sheeran, auf Platz zwei Billie Eilish, auf Platz eins 

große Koalition. Super beliebt! Ich bin Fan von allen Ministe-

rinnen und Ministern. Ich schlaf‘ in Svenja Schulze Bettwä-

sche, ich hab ‘n Julia-Klöckner-Tribal auf‘m Schulter-blatt. 

Ähm aber das Hamburger Satiremagazin „Der Spiegel“ hat 

sicherheitshalber mal genauer nachgefragt. Sicherheitshalber 

mal genauer nachgefragt beim Volk: Wen findet ihr jetzt am 

allerbesten von den Ministern? Und herausgekommen ist, wirk-

lich wahr, am besten kommen an: Jens Spahn [flüsternd:] yes 

UND (…) Franziska Giffey oder nee gar ni…, nicht Franziska 

Giffey, sondern Doktor Franzis… Fran-Franziska Giffey. 

DOKTOR Franziska Giffey. Sie hat, glaub ich, ihren Doktorti-

tel in Relotiuswissenschaften gemacht. DOKTOR, DOKTO-

REL  JENS SPAHN und Franziska Giffey kommen super an, 

weil beide nich‘ so ihr Ego in den Vordergrund stellen. Die 

Arbeiten beide mit Sachpolitik. Es werden Themen bespro-

chen, understatement, FAKTEN sprechen lassen. Jens Spahn 

sogar bei Instagram, ganz zurückhaltend. Da sitzt er. Der be-

liebte Jens Spahn (…) so, wie ihn sein neues Moto-Moto-Paket 

geschaffen hat. Guckt ergebnisoffen auf’n See und schreibt 

dazu, schauen Sie mal rechts: „Der Herbst gehört für mich zu 

den schönsten Jahreszeiten. Beim Spaziergang mit diesem be-

sonderen Licht tanke ich Kraft.“ Hmmmm huuuuu oh Gott. 

Ganz kurz Jens: Das ist kein besonderes Licht, du hast einfach 

deine Brille nicht auf. Aber sowas kommt an beim äh beim 

Wähler. Äh wobei ankommen (…) auch das ist wirklich wahr: 

Die Beliebtheitsskala der Umfrage ging von +200 bis -200. 

Flüstert, rhetorische Fragen, falsche Behaup-

tung, Wiederholungen, Parenthesen, Ironie, 

Hyperbeln, Anapher, Anglizismus, hebt 

Stimme, Ellipsen, spricht Jens Spahn direkt 

an, Interjektion, Neologismus, Anakoluthe, 

spricht Andreas Scheuer direkt an  

 

Gestik unterstreicht Gesagtes, weit aufgeris-

sene Augen, ernster Gesichtsausdruck, ballt 

Faust, zeigt, gibt sich sehr gerührt, lacht, 

stützt Arme in Hüfte  

 

Einblendung eines Instagrambildes von Jens 

Spahn, an Bildunterschrift gezoomt  

 

Lachen 
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Jens Spahn 

Und es ist wirklich wahr, den besten Wert des gesamten Kabi-

netts hat Jens Spahn mit, Achtung, -37. Zum Vergleich, zum 

Vergleich. ‘Ne eitrige Mandelentzündung hat -10. Ha also, -37. 

Trotzdem ganz, ganz toll. Glückwunsch! Jens Spahn und Dok-

tor Franziska Giffey sind die am wenigsten unbeliebten Minis-

ter, muss man ja sagen. Angeblich sollen sie jetzt das neue Er-

mittlerteam beim Tatort Saarbrücken werden. Quote -70 Pro-

zent. So beliebt sind sie! Bundesminister für äh was macht der, 

ich glaub Heimatgaming, Horst Seehofer, is‘ nur auf Platz 

neun. Er ist nur auf Platz neun von allen Ministern! Das kann 

doch gar nicht sein, Horst Seehofer nur auf Platz neun? Da baut 

man ausversehen paar Jahrzehnte lang Scheiße und auf einmal 

mögen einen die Leute nicht mehr. UNDANKBAR! Auf dem 

letzten Platz ist tatsächlich Andreas Scheuer mit sagenhaften -

147. Ein … MINUS ein-hundertsie… . Für jeden Skandal einen 

Minuspunkt. Aber Vorsicht Andreas Scheuer, als Verkehrsmi-

nister musst du das wissen, ab -150 Idiotentest. MPU. Da muss 

man zu… zum Idiotentest und das ist schwer, den zu bestehen, 

vielleicht äh wenn’s nicht klappt, dann wird noch irgendwie 

keine Ahnung, n Minister zur Seite gestel… auf’n Beifahrer-

sitz, ein tauglicher Minister darf dann mitfahren. -147, un-

glaublich. 

00.07.32 – 00.08.36

 
BibisBeautyPalace

Aber genug klein, klein, kurz mal (…) zur Weltpolitik, meine 

Damen und Herren. Endlich mal was Ernstes. Die Mutter Bei-

mer der Youtuberbubble, Bibi, ist schwanger. Ja das äh schockt 

Sie auch, mich auch. Von Julienco, hab ich gelesen. BIBI von 

BibisBeautyPalace ist im 6. Monat, aber ihr Baby hat natürlich 

jetzt schon einen Coin Master - Account. Is‘ ja Ehrensache. 

Klar, um die Sonne auf 100 zu drücken bibibibibibi. Sie hat die 

Schwangerschaft erstmal ihrem privatesten, engsten Kreis an-

vertraut - 6,8 Millionen Insta-Abonnenten. So sah das dann 

aus. Ooooh, das ist ein schönes, natürliches Bild. Einfach mal 

Spricht Zuschauer direkt an, Wiederholungen, 

Metapher, Angliszismus, Ellipsen, Ironie, 

Anapher, Intejektion, ruft  

 

Gestik unterstreicht Gesagtes, zeigt auf Band, 

klatscht Hände zusammen, ernste Mimik, 

winkt  

 

Einblendung eines Instagrambildes von 

BibisBeautyPalace, Böhmermann läuft aus 
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einen Schnappschuss wagen. Bevor die ersten wieder meckern, 

von wegen Datenschutz. Das Baby im Bauch ist natürlich ver-

pixelt. Das Baby ist natürlich verpixelt. Nur ein Jahr nach der 

Geburt von Sohn Lio ist Bibi schon wieder schwanger. Sie hat-

te die Faxen dicke. Ab sofort macht sie sich ihre Zuschauer 

einfach selber. Einfach ZACK ZACK ZACK. Es ist das zweite 

Baby für Bibi. Baby für Bibi. Es ist das zweite Bibi für Bibi. 

Habibi. Es ist Ha-Habibi. Es ist das zweite Bibi für Bibi oder 

wie wir Bibifans sagen: der Storch hat ihr ‘n Abo dagelassen 

hoho. Das Rund-funktanzorchester Ehrenfeld. ‘ALLOO! 

Bild 

 

Lachen, verhaltenes Lachen, Klatschen, Jubel 

 

Quelle der Snapshots: NEO MAGAZIN ROYALE mit Jan Böhmermann vom 7. November 2019, Folge 162: Mango-Tango mit Garnelen. ZDF 

Mediathek, URL: https://www.zdf.de/comedy/neo-magazin-mit-jan-boehmermann/neo-magazin-royale-mit-jan-boehmermann-vom-7-november-

2019-100.html, zuletzt abgerufen am 7.1.2020. 
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05.12.2019 Folge 166: „Klösschen ist noch unsicher“ 

Zeit, Snapshot Transkription Sprachliche Mittel, Mimik und Gestik, Filmi-

sche Effekte, Reaktion des Publikums 

00.00.40 – 00.00.51

 
Jan Böhmermann 

 

HALLO! Aaaah! Interjektionen  

 

Nickt, weit ausgebreitete Arme, zufriedenes 

Lächeln, wirft Küsse  

 

Einblendung des ZDF-Logos  

 

Klatschen, Jubel 

00.00.52 – 00.01.18

 

HALLO, HERZLICH WILLKOMMEN ZUM NEO MAGA-

ZIN ROYALE, DEM ADVENTSFEST DER 100.000 POIN-

TEN. Heute zu Gast: Journalist, Schauspieler, die letzte Hoff-

nung von N-TV – LOUIS KLAMROTH IST HEUTE HIER 

ZU GAST! Sie sollten dran bleiben. Wenn Sie Fan der SPD 

sind, ist das Ihre Sendung. Vielleicht die letzte Sendung (…) 

der SPD-Fans ever. Nicht, weil die Sendung zu Ende geht, 

sondern weil die SPD zu Ende geht am Wochenende. Livemu-

sik auch heute wieder vom RUNDFUNKTANZORCHESTER 

EHRENFELD, meine Damen und Herren. 

Metapher, hebt Stimme, Anglizismus, spricht 

Publikum direkt an, veränderter Satzbau  

 

Lächelt, Arme hinter dem Rücken, ahmt Flo-

rian Silbereisen nach (Parodie), Gestik unter-

malt Gesagtes, zeigt, ernster Gesichtsaus-

druck, klatscht 

   

Klatschen, Jubel 

00.01.18 – 00.02.03 Und ganz kurz, ganz kurz mal eben: Das Rundfunktanzorches-

ter Ehrenfeld, die Leitung des Rundfunktanzorchesters Ehren-

feld, ist gehandicapt. Lorenz Rhode, zeig mal bitte, du hast 

Wiederholungen, Anakoluthe, spricht Publi-

kum direkt an, Dialog  
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Lorenz Rhode 

ein… meine Damen und Herren, Lorenz Rhode hat einen ge-

brochenen Zeigefinger. Er hat so sehr in die Tasten reinge-

hau’n. Welchen Ton kannst du heute nicht spielen deswegen? 

[Lorenz Rode antwortet:] „Es kommt kein D vor.“ Es kommt 

kein D vor heute. Also wenn Sie sich wundern, Momentchen 

mal, da fehlen doch die Ds heute, es liegt am gebrochenen… es 

ist ein offener Bruch gewesen, der Knochen guckte raus, weil 

er so gefunkt hat und so gerockt hat. Kein D heute beim Or-

chester, dafür haben wir extra ein paar Ds mehr in den Hashtag 

der Woche gepackt. Damit Sie sich nicht wundern, der Hashtag 

der Woche lautet „HDGDSPD“. HDGDSPD. Nehmen Sie ein-

fach die Ds aus dem Hashtag und packen Sie sie in die Musik 

des Rundfunktanzorchesters. Zur Weihnachtszeit eine Sendung 

zum Mitbasteln. Ist das schön kurz vor Weihnachten, meine 

Damen und Herren. 

Zeigt auf Rhode, Gestik untermalt Gesagtes, 

zeigt Bruch an seinem Finger, zeigt wie Rho-

de gespielt hat, ernster Gesichtsausdruck, lä-

chelt, klatscht Hände zusammen  

Einblendung Hashtag der Woche  

 

Mitleid: „oooh“, Lachen 
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00.02.04 – 00.03.32 

 

 

Wir haben ein tolles Jubiläum zu feiern. Seit Montag läuft die 

25. Weltklimakonferenz. Der CSD für Bürokraten. 25.000 

Teilnehmer sind in Madrid. NUR 25.000 äh Menschen FÜR 

die Umwelt. Extra deswegen so wenig angereist, klimafreund-

lich mit dem Rhönrad oder per Zahnradbahn aus Südamerika. 

Gemeinsam wollen sie zwei Dinge: erstens die Erderwärmung 

gerichtlich verbieten lassen und zweitens Tapas essen. Na klar, 

was denn sonst? Erster Programmpunkt in Madrid: das große 

CO2 -Zertifikate-Wichteln. Wer schenkt wem was. Wer kriegt 

was. Ach guck mal ‘n Zertifikat, das ist ja interessant. UND 

Greta Thunberg ist da. Greta Thunberg ist da. Sie is‘ ähm, ich 

glaube über den Atlantik geschwommen. Sie hat die Luft ange-

halten, um ähm durch den (…) Luftwiderstand nicht zu viel 

CO2 zu verbrauchen, ist sie komplett unter Wasser gewesen. 

Die hat komplett die Luft angehalten. Zwei Wochen lang aus 

ökologischen Gründen. Und sie ist in Madrid omnipräsent. Sie 

hat wichtige Forderungen. Drei wichtige Forderungen: erstens 

Emissionen senken, klimafreundlicher Leben ist Forderung 

zwei und die wichtigste Forderung von Greta Thunberg: ir-

gendjemand soll verdammt nochmal endlich Dieter Nuhr die 

Fresse polieren. HOW DARE YOU! HOW… So stopp. (…) 

Und wer jetzt da an dieser Stelle im… mir ist Meinungsfreiheit 

wichtig. Ich ich ich ich schmeiße mich vor Dieter Nuhr. Der 

soll sagen können, was er möchte und wer da jetzt gejault hat, 

der is‘n Feind der Meinungsfreiheit und der ist auch ein Feind 

von Uwe Steimle. Wie der U… wie der MDR mit Uwe Steimle 

Ironie, Metapher, rhetorische Frage, Ellipsen, 

Anakoluthe, Wiederholungen, Parataxen, 

„persönliches Statement“, Umgangssprache  

 

Gestik untermalt Gesagtes, zeigt, zählt mit 

Fingern auf, ernster Gesichtsausdruck, ahmt 

Greta Thunberg nach (Parodie), zeigt mit 

vorwurfsvollem Blick auf Publikum   

 

Lachen, Klatschen, Jubel 
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um-umgeht. Das ist wirklich ‘ne absolute Schweinerei. Kleines 

persö-persönliches Statement an dieser Stelle. Das ist wirklich 

pfui! 

00.03.33 – 00.05.14 

 

Und damit, meine Damen und Herren, zur 100-Euro-Frage. 

Was wurde im Garten von Günther Jauch gefunden? Na? A: 

ein Skelett. B: ein Crystal-Meth-Labor. C: eine Euro-Palette 

Brillantbroschen oder D: Thomas Gottschalk. Es is‘ (…) es 

is‘… ja also es is‘ letztlich alles möglich. Günther Jauch is‘ 

alles zuzutrauen. Er hat ‘n riesen Grundstück. Pfff was könnte 

das sein? Potsdam ist quasi äh quasi Untermieter bei Günther 

Jauch. So viel Land hat der. Ich logge aber mal ähm A ein: ein 

Skelett. Und ha spann‘ mich nicht auf die Folter, was isses? 

HA! ES IST RICHTIG! Unglaublich! YES! Wirklich wahr! 

Am Montagmorgen haben Bauarbeiter in Günther Jauchs Gar-

ten, in EINEM von Günther Jauchs Gärten, ein menschliches 

Skelett gefunden. Das passiert also, wenn man die 100-Euro-

Frage nicht beantwortet. Ich war nicht schockiert! Ich muss 

jetzt ‘n bisschen aufpassen, der Rechtsanwalt von Günther 

Jauch ist in… im weitesten Sinne auch mein Rechtsanwalt und 

ähm (…) is ‘n scharfer Hund. Ich muss ‘n bisschen jetzt auf-

Rhetorische Frage, Interjektionen, Ellipsen, 

Parataxe, veränderter Satzbau, Umgangsspra-

che, Anakoluthe  

Offener Gesichtsausdruck, lächelt, erstaun-

ter/überraschter Gesichtsausdruck, Gestik 

untermalt Gesagtes, verschränkt Arme, erns-

ter Gesichtsausdruck, ahmt Gespräche mit 

ZDF-Mitarbeitern etc. nach (Parodie), zählt 

mit Fingern auf  

 

Einblendung einer „Wer wird Millionär“- 

Grafik, Einblendung Werbeposter für Jauchs 

Parfüm  

 

Lachen, verhaltenes Lachen 
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Günther Jauch Werbeposter 

passen, ich… also ich k… ich würde Günther Jauch alles zu-

trauen. Also eigentlich fast alles. ‘N Mord (…) scho… al… 

würde ich öffentlich nicht sagen, aber ja. Und ähm es hat mich 

aber ehrlich gesagt… ‘n Skelett im Garten, das hat mich ehr-

lichgesagt nicht schockiert, weil für mich ist das Alltag. Wer 

für das ZDF arbeitet, darf keine Berührungsängste mit Skelet-

ten haben. „Hallo Herr Fernsehdirektor“ (…) „Schönen guten 

Abend liebe Zuschauerinnen und Zuschauer.“ „Thommy! Hal-

lo, Mensch, ich dachte du wolltest ‘n bisschen kürzer treten.“ 

Günther Jauch is‘n pfiffiger Geschäftsmann. So ‘ne Art Joko 

für die Generation Granu Fink. Der… um den Leuten das mal 

zu erklären. Der macht Werbung, der macht Wein, der ist Teil-

haber eines Restaurants. Das würde mich nicht wundern, wenn 

er bald sein eigenes Parfüm rausbringt. Hier sowas: [mit Ak-

zent:] Scelétte - the new fragrance by Günther Jauch. Direkt im 

12er-Kasten exklusiv bei Aldi Süd. Tzz… ein Weihnachtsduft. 

Es riecht nach nassem Lederportmonee und Zimt. Mhmmm. 

00.05.15 – 00.05.49 Heute Nacht, meine Damen und Herren, nicht vergessen: die 

dampfenden Ugg Boots vor die Tür stellen. Vielleicht legen die 

Nachbarn ja heut‘ Nacht ein Pfefferminzbonbon rein. Es ist 

Nikolaus. [rhythmisch:] Nikolaus! Nikolaus ist klassische, 

Spricht Publikum direkt an, Parenthese, Mo-

dernisierung  

 

Weit aufgerissene Augen, zeigt, ernster Ge-
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wenn ich das richtig verstanden habe, mittlere Führungskraft 

im Adventsbusiness. Von der Hierarchie her über Sankt Mar-

tin, (…) aber an Christkind und Weihnachtsmann kommt er nie 

ran, wenn er ehrlich ist. Wenn er ehrlich ist, weiß er das auch, 

aber er gibt sich jedes Mal aufs Neue Mühe, auch wenn er 

weiß, karrieremäßig geht’s irgendwie nicht weiter. So’n biss-

chen wie Ingo Nommsen bei Volle Kanne. Das, meine Damen 

und Herrren, ist das Rundfunktanzorchester Ehrenfeld – ohne 

D. 

sichtsausdruck, zeigt Hierarchie, Gestik un-

termalt Gesagtes, breites Lächeln, zeigt auf 

Band 

 

Böhmermann läuft aus Bild  

 

Verhaltenes Lachen, Klatschen 

 

Quelle der Snapshots: NEO MAGAZIN ROYALE mit Jan Böhmermann vom 5. Dezember 2019, Folge 166: Klösschen ist noch unsicher. ZDF 

Mediathek, URL: https://www.zdf.de/comedy/neo-magazin-mit-jan-boehmermann/neo-magazin-royale-mit-jan-boehmermann-vom-5-dezember-

2019-100.html, zuletzt abgerufen am 7.1.2020. 



 

Lyhennelmä 

Marie-Theres Friedl: ”Das Adventsfest der 100.000 Pointen“ – Jan Böhmermannin late night 

show’n „Neo Magazin Royale“ stand up -komiikan analyysi 

 

 

Tämä kandidaattitutkielmassa analysoidaan Jan Böhmermannin late night show’n ”Neo Ma-

gazin Royale” stand upin komiikkaa. Analyysin pääpaino on kielellisissä välineissä. Siinä 

selvitetään, onko olemassa tyypillisiä toistuvia kielellisiä malleja, miten komiikka syntyy, ja 

mitkä aiheet otetaan yhä enemmän esiin. 

Late night show’eja kehitettiin Saksassa 1990-luvulla. Ne on rakennettu amerikkalaisen 

mallin mukaan ja palvelevat suurta yleisöä, minkä vuoksi ne eivät voi mennä syvälle 

poliittisen komiikkaan, ja siksi poliittiset aiheet keskittyvät enemmän henkilöön kuin itse 

politiikkaan ja asiatiedot on pikemminkin jätetty pois. Niihin sisältyy komiikka satiirin 

muodossa, erityisesti poliittinen satiiri. Satiiri poimii julkisuuden henkilöiden tekemiä 

sosiaalisia ja / tai poliittisia valituksia tai henkilökohtaisia virheitä ja käsittelee niitä - joskus 

enemmän, joskus vähemmän - hienovaraisella tavalla havainnollistaakseen niitä liioittelemalla 

(Erdenberger 2010). Kaksi muuta keskeistä piirrettä ovat ajankohtaisuus (Behrmann 2002) ja 

kyky luoda komiikkaa (Lichtenstein & Nitsch 2018). 

Late night show on jaettu kolmeen toistuvaan osaan: stand up, pöytäosa ja haastattelu. ”Stand 

up” on late night show’n ensimmäisen osan nimi, jossa ohjelman moderaattori käsittelee 

satiirisesti ajankohtaisia tapahtumia noin viidestä kymmeneen minuuttiin kestävän monologin 

muodossa. Tämä monologi on täynnä iskulauseita ja viittauksia, ja tarkoituksena on saada 

yleisö nauramaan. 

Analyysin tutkimusaineisto on kolme stand upia lokakuulta, marraskuulta ja joulukuulta 2019, 

jotka valittiin kontrolloidulla sattumalla. Niitä tutkittiin kohtausprotokollien avulla ja sen 

jälkeen verrattiin ja analysoitiin kielellisten välineiden, aiheiden ja komedian suhteen. 

"Neo Magazin Royale’n" stand upia voidaan helposti verrata toisiinsa, koska ne on rakennettu 

saman mallin mukaan. Tutkimuksen tuloksena on, että tutkittujen stand upien kieli on hyvin 

samankaltainen, ja siksi on olemassa tiettyjä kielellisiä malleja. Jokaisessa stand upissa 

käytetään seuraavia kielellisiä välineitä: toistot, anglismit, ironia, ellipsit, interjektiot ja 



 

retoriset kysymykset. Lisäksi hyperboolia ja aliarviointia, neologismeja tai paranteesit 

esiintyy myös useammin. 

Kielelliset välineet korostavat lausuntoja, tuottavat komiikka, saavat sanallisen esityksen 

näyttämään elävältä tai kiinnittävät yleisön huomion uudelleen. Suulliset ominaispiirteet, 

kuten anakoluutit, muuttunut lauserakenne tai puhekieli, löytyvät myös hyvin usein stand 

upista. 

Komiikka stand upissa tehdään eri tavoin. Komiikka on luotu esimerkiksi kielellisin välineen, 

kuten odottamattomien siirtymisten kautta aiheesta toiseen, joista jotkut ovat hyvin 

vastakkaisia. Tämä antaa yleisölle tunteen, että Böhmermann puhuu vapaasti ja käytännössä 

sitä mitä hän voi ajatella. Böhmermann käyttää myös omaa ääntään monin eri tavoin. Hän 

nostaa heidät korostamaan sanoja, kuiskaa tai huikkaa, ja käyttää murteita ja aksentteja 

matkiakseen ihmisiä tai käyttämään niitä koomisena välineena. Böhmermann käyttää myös 

liioiteltuja ja jarrutettuja ilmeitä ja eleitä korostaakseen sanottua. Lisäksi hän osoittaa usein 

kameran, yleisön tai bändin suuntaan ja jopa liioittelee, kun yleisö taputtaa ja hurraa ja haluaa 

pyytää huomion. Hänen ilmaisu on yleensä vakava. Jos hän hymyilee tai nauraa, se on yleensä 

osa stand upin suoritusta. Toinen tapa komiikan luomiseen ovat lyhyet viittaukset muihin 

aiheisiin, olivatpa ne sitten muita ”Neo Magazin Royale’n” toimia, kulttuuritapahtumia tai 

ihmisiä. Yleisö tarvitsee tietyn määrän ennakkotietoa ymmärtääkseen niitä. Valokuvat ja 

videot myös tukevat komiikan luomista. On mielenkiintoista, että nämä eivät ole vain 

virallisia kuvia tai videoita, vaan yhä enemmän sosiaalisista medioista, kuten Instagram, joita 

keskusteltavat ihmiset ovat itse lisänneet internetiin. 

Aihevalinnassa keskitytään sisäpolitiikkaan, kansallisiin uutisiin, kuriositeetteihin ja 

skandaaleihin, kuuluisiin saksalaisiin henkilöihin ja ajankohtaisiin juhlapyhiin. On 

kiinnostavaa, että Böhmermann ei selitä näitä kysymyksiä tai käsittele niitä 

yksityiskohtaisesti, vaan alkaa pikemminkin koomistisella lähestymistavalla ja edellyttää 

siten, että yleisöllä on tietty määrä aiempaa tietoa. 

Viimeisenä, mutta ei vähäisimpänä, yllä mainittujen koomisen välineiden, aiheiden ja stand 

up -prosessin vuorovaikutus luo kuvan, joka vaikuttaa ja muotoilee koko stand up -ulkonäköä. 


